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Bejtellnugen
auf das „Tagsblatt ", welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint ,

nehmen alle Kaiser!. Postämter zum

Preis von Mk. 2,10 ohne Zustel -

l'.mgsgsbühr , sowie die Expedition

zu M . 2,25 frei ins Haus gegen
Vorausbezahlung , an . Redaktion u . Expedition :

Anzeiger .

Hr°npriii;i,ßrif ' ür. I.

AmeißeL
nehmen auSwärtS alle Annoncen«
Büreaus, in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
fünfgespaltene Corpuszeileoder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet.

PuMations-Organ für fiimmtliche Kaiserliche , Königliche und städtische Behörden , sowie für die Gemeinden Neustadt -Gödens und Bant.

XIII . Jahrgang.ktr . 79. Sonntag, den 3. April 1887.
Abonnements für das 2 . Quartal des

WilHelrrrshaverrer Tageblattes werden von
den Zeüungsboten und der Expedition noch fort¬
während angenommen und die bereits erschienenen

-Mummern nachgeliefert.

Tagesüberficht .
Berlin , sl . April . Se . Maj . der Kaiser hat in der

verflossenen Nacht sehr gut geschlafen und die Genesung fährt
in erfreulicher Weise fort . Heute nahm der Kaiser die Mel¬
dungen der Generale v . Samt und v . Westerweller entgegen ,
hörte einen Bortrag des Wirkl . Geh . Raths von Wilmowski

k iuud ertheilte dem Statthalter Fürst Hohenlohe Audienz , welcher
' seine gestern beabsichtigte Abreise verschoben hat .

Zur Heilung des Halsübels des Kronprinzen ist neben
der Behandlung mit Elektricität eine Kur irr Ems in Aussicht
genommen . Der Kronprinz beabsichtigt Mitte April sich dort¬
hin zu begeben.

Dem Reichstage soll demnächst , wie die „ Nall - Liberale
Corresp. " erfährt , eine militärische EisenbahnvorlagH zugchen ,
welche den Bau einiger für Truppentransporte wichtiger Bahn¬
linien in Süddeutschland , namentlich einer die Schweizer
Grenze vermeidenden Bodenseegürtelbahn , anordnet , und zwar

sunter angemessener Kostenbetheiligung des Reiches und der
nächstbetheiligten Bundesstaaten . Die Anwesenheit süddeutscher

Minister in Berlin in jüngster Zeit wird mit dieser Ange¬
legenheit in Verbindung gebracht .

Die „ Post " bringt anläßlich der Aeußerungen französischer
Blätter über die von dem Beamten des französischen Kriegs -
Ministeriums Egrolles angeblich dem deutschen Militä >-bevoll -
mächtigtcu gemachten Mittheilungen einen längeren Artikel ,worin sie ihr Erstaunen darüber ausdrückt , daß die Presse
eines Landes , von welchem seil Jahren ein unerhörter Spio -
nendienst auf deutschem Boden organisirt worden , bei einem
Vorgänge, den französische Blätter selber als jeder Bedeutung
" f^ gelnd bezeichnetcn , beleidigende Beschuldigungen und maß¬
lose Forderungen erhebe. Die „ Post " weist hin auf die ge¬
richtlichen Feststellungen in den Landesverrathsprozessen Kras -
zewski's , Jensffns '

, Sarau ' s und Prohl ' s , auf das von dem
Pariser Bureau „ Renseignement " zum Spioniren über Deutsch¬
land organisirte Netz, auf die Betheiligung des französischen

Obersten Samuel Vincent an der Sarauw und Konsorten
Mellten Aufgabe , und betont , auf die von der französischen
Presse verlangte Abberufung des deutschen Militärbevoümäch -

könnte nur mit einer gleichzeitigen Abberufung des
futschen Botschafters geantwortet werden . Die „ Post " zählt

^ ""E .^ ihe anderer Fälle auf , wo Franzosen , und selbst
Mere Offiziere auf dem Spionendienst in Deutschland in
WZranti ertappt , aus Rücksichten der Versöhnlichkeit aber frei -
Majsen worden sind , und schließt : Das Spionernvesen , welches

„ . ^ " idstscheri Phantasie aus französischem Boden von
ins Werk gesetzt wird , wird auf deutschem Boden

kt' durch die Franzosen verwirklicht .
, , Aus Metz , i . April , wird berichtet : Der Reichstagsab -

»II .
te Antoine ist durch Erlaß des Statthalters aus Elsaß-

rolyrmgen ausgewiesen . Derselbe verließ Nachts Metz und
b°g°b sich nach Paris .
P . .

D ' e Bandes -Zeitung für Elsaß -Lothringen bestätigt die

ük> ^ Mittheilung , welche sich gegen die Gerüchte

M Auflösung der Statthalterschaft richteten , denen durch
>11 vw Bureau eine größere Verbreitung gegeben'

is ^ bnwar . Alle die Nachrichten von einer bereits beschlos-
vnnü - der Statthalterschaft , des Ministeriums , des

werden von der Landes -Zeitung für Elsaß -
gll - ^ wgen für nicht begründet erklärt .

den lr
^ russischer Seite in Abrede gestellte Attentat auf

lck Gatschina soll, nach einer weiteren dem Reuter -
^ rireau zugegangenen Nachricht , doch stattgefunden haben

im Park von Gakschina . Der Attentäter soll ein
lkilsizier sein, der arretnt wurde . D - r Kaiser blieb unverletzt ,
»urden

^ Schüffe w nächster Nähe auf ihn abgegeben

ldie " Wiener Mg . Ztg . " meldet , die Verhandlung über
ein ^ "" ' öderation der Balkanstaaten seien soweit gediehen , daß

4U7 , baldiger definitiver Abschluß für die allernächste Zeit zu
^ Worten stehe . . ' " - - »

t>
- -

1

» warten stehe. Die Consöderativn umfasse Bulgarien , Griechen -wud, Rumänien und Serbien , sei rein defensiver Natur und
^ Mantire allen vertragschließenden Theilen volle Integrität des"

b/rzeitigen Besitzes .
Das „ Wiener Tageblatt " meldet : Es ist eine über den

^ en Kaukasus verzweigte revolutionäre Verschwörung der
Dziere entdeckt, mehr als hundert Offiziere sind verhaftet .

Urheber dieser Verschwörung war der Oberstlieutenant
welcher bereits sünsrmddreißig Dienstjahre hinter sich

hat und mit mehreren hohen Orden ausgezeichnet ist . Vogel
und seine Mitschuldigen werden vor das Kriegsgericht in
Tiflis gestellt. Der kaukasische Generalgouverneur Dondukoff -
Korsakoff , welcher in Petersburg weilte , kehrte eiligst nach
Tiflis zurück.

Die „ Neue Freie Presse
" erfährt , Rußland betrachte

thatsächlich den Herzog von Leuchtcnberg als Candidaten für
den Thron von Bulgarien , es wird auch behauptet , daß Stoi -
loff, um die großen Lücken in der bulgarischen Armee anszu -
füllen , den Auftrag habe, mit deutschen und österreichischen
Offizieren wegen Eintritts in die bulgarische Armee zu unter¬
handeln .

Marine .
8 Wilhelmshaven , 2 . April . Briefsendungen für S . M .

Fahrzg . „ Falke " find bis auf Weiteres nach Wilhelmshaven
und für S . M . Kbt . „ Hyäne " bis auf Weiteres nach Zanzibar
zu dirigiren . — Der Obermaschinist Fritsch der II . Werst -
Division ist unter Verleihung der bedingten Civilanstellnngs -
berechtigunq aus dem aktiven Marinedienst verabschiedet . —
Die von Kiel nach Wilhelmshaven versetzten Maschinenbau -
Ober - Jngenieure Hoffert und Dübel sind hier eingetroffen und
haben ihren Dienst bei der hiesigen Kaiserl . Werft angetreten .
— Kapitänlieutenant Galster 1 ist zum Antritt seines Kom¬
mandos als I . Offizier S . M . S . „ Stein " hier eingetroffen .
— Der Marinestations - Auditeur Dr . Herz hat einen längeren
Urlaub nach Danzig angetreten . — Der Marine - Kontroleur
Hoffmami ist mit Wahrnehmung der Rendantenstelle beim
hiesigen Verpflegungsamt beauftragt .

Kiel , 1 . April . S . M . Krz .- Korv . „ Ariadne" (Schiffs¬
jungenschulschiff für den zweiten Jahrgang ) wurde heute mit
Flaggenparade Hierselbst in Dienst gestellt . Der Stab dieser
Korv . besteht aus : Command . : Korv . -Kapt . Barandon . Erster
Offiz . : Kapt . - Lieut . Germer , Navig . - Offiz . : Kapt . - Lieut .
Mittler , Lieuts . z . S . : Walther , Nissen , Unterlieuts . z . S . :
Willen , Paffen , Graf v . Platen zu Halbermund , Assist.- Arzt :
Dr . Brandstäter , leitender Ing . : Ob . - Masch . Hoffmann II .
Zahlmeister - Asp . Tefsmar . — S . M . Transportdampfer
„ Eider " ging am 30 . d . M . von Kiel nach Danzig in See .

Lokales .
* Wilhelmshaven , 2 . April . Heute Vormittag nahm

S . Excellenz der Chef der Admiralität über sämmtlrche
Marinetheile der Garnison auf dem Platze vor der Werft¬
kaserne große Parade ab . Die Parade kowmandirtc der
Inspekteur der Marine -Artillerie , Kapt . z . S . Stenzel .

* Wilhelmshaven , 2 . April . In die Geschäfte des
hiesigen königl . Amtsgerichts theilten sich vor 6 Jahren noch
zwei Amtsrichter , die Herren Dirksen und Tophoff ; seit fünf
Jahren indeß wird das kgl . Amtsgericht , trotz des bedeutenden
Anwachsens der Geschäfte , von nur einem Amtsrichter verwaltet .
Zur Entlastung des gegenwärtig fungirenden Herrn Amts¬
richter Keber ist seit dem 1 . April Herr Gerichtsasseffor
Boeters dem hiesigen kgl . Amisgericht überwiesen .

* Wilhelmshaven , 2 . April . Wie schon erwähnt , wird
der allbekannte Circus Blumenfeld eine Reihe von Vorstellungen
in Wilhelmshaven veranstalten . Der geräumige und regen -
sicher eingedeckte Circus , welcher durch Gas erleuchtet werden
wird , ist bereits aufgebaut und hat seinen Platz südlich der
Post , an der Roon - und Gökerstraße , gefunden . Die Er¬
öffnungsvorstellung wird am Ostermontag stattfinden . Die
Gesellschaft ist eine sehr zahlreiche ; sie besteht aus 8V Per¬
sonen , darunter Künstler und Künstlerinnen 1 . Ranges , denen
ein Marstall von 60 Pferden edler Raffe zur Verfügung steht .

Wilhelmshaven. Die Ziehung der 1 . Klaffe 176 . kgl .
preußischer Klajsenlotterie wird nach Planmäßiger Bestimmung
am 4 . April d . I . , früh 8 Uhr , ihren Anfang nehmen .

Wilhelmshaven. Nach 8 11 des Gesetzes vom 2 Juli
1875 über die Anlegung und Veränderung von Straßen und
Plätzen tritt mit dem Tage , an welchem die in Z 8 vorge¬
schriebene Offenlegung des Straßen - und Baufluchtenplans
beginnt , die Beschränkung des Grundeigenthümers dahin end -

giltig ein, daß Neubauten sowie Um - und Ausbauten über
die Fluchtlinie hinaus versagt werden können . Diese Be¬
stimmung verfolgt den Zweck, die Gemeinden dagegen zu
schützen , daß durch eine inzwischen vorgenommene bauliche
Aenderung der Werth eines ganz oder theilweise zu Straßen -
zwecken bestimmten Grundstücks gesteigert und die Gemeinde
dadurch in die Lage versetzt wird , dem Eigenthümer bei der
demnächstigeu Abtretung eins höhere Entschädigung , als zur
Zeit der Fluchtlinienfestsetzung zahlen zu müssen . Da Zweifel
darüber entstanden sind , wie sich im Hinblick auf diese Ab¬
sicht des H 11 eit . die Polizeibehörden bei der Behandlung
der Gesuche auf Genehmigung der Bauten der gedachten Art
zu verhalten haben , so haben die Minister des Innern und
der öffentlichen Arbeiten zur Herbeiführung eines gleich¬

mäßigen Verfahrens bestimmt , daß fortan die Polizeibehörden
in eine Prüfung solcher Gesuche erst dann einzutreten haben ,
wenn von dem Unternehmer die Genehmigung der Gemeinde

zu dem beabsichtigten Bau nachgewiesen ist, und daß , wenn
diese Einwilligung nicht ertheilt oder die zum Nachweise der¬
selben zu bestimmende Frist nicht eingehalten ist, die nachge¬
suchte Genehmigung versagt werden soll . Beim Nachweise
der Einwilligung hat die Polizeibehörde das Gesuch zu er¬
örtern und in gewöhnlicher Weise zu erledigen . Sollte »
übrigens die Polizeibehörden die Ueberzeugung gewinnen , daß
von den Gemeindebehörden die Einwilligung zur Ausführung
eines Baues über die Fluchtlinie an Bedingungen geknüpft
werde, welche über das Maß des Nothwendigen hinaus der
Gemeinde Bortheile zu verschaffen bezweckten, so soll die

Polizeibehörde hiervon ihrer Vorgesetzten Behörde Anzeige er¬
statten , welche letztere die erforderliche Abhilfe eintreten zu
lassen, bezw . darüber zu entscheiden hat , ob trotz der ver¬
sagten Einwilligung die Baugenehmigung zu erthnlen sei .

Aus der Umgegend und der Provinz .
I Heppens , 2 . April . Hoffentlich zum letzten mal

werden die Wähler des 2 . oldenb . Wahlkreises am nächsten
Montag an der Wahlurne zu erscheinen haben , um endlich zu
einem Vertreter für den bereits seit Ende Februar in Wirk¬
samkeit sich befindenden gegenwärtigen Reichstag zu gelangen .
In unserem Wahlbezirk ist der nationalliberale Kandidat ent¬
schieden in der Majorität und haben seine Wähler durch die
letzten Abstimmungen auch gezeigt , daß sie treu bei der Fahne
halten . Der freisinnige Kandidat hat hier nur verschwindend
wenig Anhänger und könnte nur dann eine nennenswerthe
Ziffer aus sich vereinigen , wenn etwa den sozialistisch gesinnten
Arbeitern die bestimmte Parole ertheilt würde , statt der Wahl -
enthaltung für Träger einzutreten . Daß dies aber offen ge¬
schehen wird , ist zweifelhaft . — Jedenfalls ist es Ehrensache
für alle national gesinnten Wähler , am Montag nicht säumig
zu sein und etwa sich lau zeigende Wähler zur Erfüllung ihrer
Pflicht auzuspornen . An jeder einzelnen Stimme kann der
Sieg hängen .

ux . Sillenstede . Der neue Weg , durch welchen wir mit
dem Dorfe Fedderwarden in direkte Verbindung kommen und
der bereits am 1 . Dezember v . I . fertig sein sollte, aber durch
Krankheit und Sterbefall des betr . Unternehmers sich verzögerte ,
schreitet jetzt doch seiner Vollendung entgegen ; nur am letzten
Pfand bei Tett in der Nähe von Fedderwarden ist noch etwas
zu thun . — Dann können wir sagen : Gott sei Dank , daß
wir jetzt einen Weg zwischen hier und Fedderwarden haben .

Langwarden. Im hiesigen Gemeinderathe sind Verhand¬
lungen wieder gepflogen über den Bau einer Chaussee von
Niens nach Süllwarden , Seeverns und Amelhausen bis an
die Chaussee nach Eckwarden , und glaubt man , daß der pro -
jektirte Ausbau dieser Chausseestrecke jetzt Aussicht auf Erfolg
hat . Man will nämlich zum Bau sog . Ausschußsteine nehmen
und kann dadurch 40 pCt . billiger bauen ._

BerMischtes.
— Aus allen Theilen Bayerns kommen Nachrichten über

besorgnißerregendes Steigen der Flüsse . So ist die Donau
fortwährend im Wachsen , der Sauß - und Reschbach im bay¬
rischen Wald haben bereits ihre Ufer überschritten und führen
colofsals Elsmaffen mit sich , auch die Pegnitz steigt bedenklich
und die Niederungen des Nainthals bei Lichtenfels sind schon
überschwemmt . Da das regnerische Wetter anzuhalten scheint,
ist ernste Gefahr durch Hochwasser zu befürchten .

Nürnberg , 31 . März . Ein sonderbarer Schwärmer
stand heute vor dem Schöffengerichte . Derselbe , ein 70jähriger
Mann und mit einem gebrechlichen Fuße , war in der Breiten¬
gasse beim Betteln getroffen worden , obschon er ca . 70 Mk .
in Gold bei sich führte . Aus der Gegend von Scheinfeld
war er vor Dezennien nach Amerika ausgewandert , hatte in
Cauada das Bürgerrecht erworben und sich jenseits des Ozeans
Einiges erspart , denn nach amtlicher Recherche war ihm vor
einigen Jahren bei der Zurückkunft aus der neuen Welt ein
Wechsel von circa 1700 Mk . ausbezahlt worden . Nun ist
der Mann der Ansicht , daß er sich am Wohlsten auf der See¬
reise zwischen Europa und Amerika befinde , und hat die Reise
bereits mehrmahl hin und zurück gemacht . Um nun wieder
die Seereise antreten zu können , wozu er doch nicht die nöthigen
Mittel beisammen hat , durchwandert er trotz seines Fußleidens
das Land , um die Ortsgeschenke in Empfang zu nehmen . Da
der Mann sonst unverfänglich ist, kam er mit einer eintägigen
Haft davon . (F . A .)

Kamerun , im Dezember . Erster Verlust der Miffio -
nare . Die Expedition der Baseler Mission nach Kamerun
(Herr und Frau Murz und die unverheiratheten Herren Be¬
cher , Bizer und Dilger ), welche sich am 3 . Nov . in Liverpool
eingeschifft hatte «, erreichten am 24 . desselben Monats die



Goldküste und am 22 . Dezember Alt Calabar , am 23 . Dez .
Kamerun . Bon dem dort stationirten Baptistenmisstonar
Füller (Westindier ) wurden sie freundlich begrüßt . Er holte
sie mit seinem Boot vom Dampfschiff ab und die am Ufer
versammelten Gemeindeglieder empfingen sie mit lautem Ge¬
sang . Aber schon in Alt - Calabar war einer der Sendboten ,
Becher , vom Fieber ergriffen worden ; nur mit Mühe konnte
er nach Füllers Hans gebracht werden . Der dortige englische
Kaufmann Allan , welcher Medizin studirt hat , seit Jahren in
Kamerun gelebt , sowie Herr und Frau Füller thaten ihr
Möglichstes , den Kranken zu pflegen , der immer heftiger zu
Phantasiren anfing . Zwar schien er sich in den nächsten Tagen
etwas zu

'
erholen , die Besinnung kehrte wieder , aber die

Schwäche nahm zu und bereits am 27 . Dezbr . Vormittags
10 Uhr war er verschieden . (Deutsche Kolonialzeitung .)

— Ei » reicher Turnverein . Der über 500 Mitglieder
zählende Wiesbadener „ Aeltere Turnverein " hat in diesen
Tagen das in der Stiftstraße belegene große Etablissement
, Saalban Nerothal "

, das bisher hauptsächlich als Tanzlokal
diente , zum Preise von 120,009 Mk . angekauft . Der Verein
tritt sofort in die Eigeothumsrechte und wird das genannte
Lokal schon in allernächster Zeit als Vereinshaus beziehen .
Auch das Inventar des Lokals geht in den Besitz des Ver¬
eins über .

Dortmund . In der vergangenen Woche hat sich hier
ein Verbrechen ereignet . Der in der Alsenstraße wohnende
Schneidermeister Konrad Matthäus , ein dem Trünke ergebener
Mann , kehrte gegen 2 Uhr morgens , schwer angetrunken , nach
Hause zurück. Im Nebenzimmer , auf einem ärmlichen Lager ,
schliefen sanft seine beiden Stiefsöhne , der neun Jahre alte
Albert und der siebenjährige Fritz . Beide Kinder haßte der
Mann tief , da sie ihm im Wege waren . Mit einem Stiefel
bewaffnet drang , laut Mittheitung der „ Frkf . Ztg . "

, Matthäus
in das Zimmer ein , schlug mit der Waffe erbarmungsvoll
auf die Kleinen los und warf sie dann in die ungeheizte Küche.
Fritz , dem der Hinterkopf zerschmettert war , starb schon nach
Verlauf von zwei Stunden , Albert , am Kopfe schwer verletzt,
wurde im Laufe des Tages in das Krankenhaus gebracht .
Der Mörder wurde heute früh von Polizeibeamten aus dem
Bette geholt und eingesperct .

— Erfolgreiche Sparsamkeit . Im indischen Kolonial¬
dienst befleißigt man sich der größten Sparsamkeit . Ab und
zu kommt es freilich vor , daß Letztere nach dem niederländischen
Sprichwort die Weisheit betrügt . Dieser Tage wurde , wie
das „ Handelsblatt von Batavia " berichtet , für die Marine
eine große Anzahl von Uniformen aus der Heimath empfangen .
Um den äußeren Umfang der Colli etwas zu vermindern und
einige Stüber an Fracht zu ersparen , hatte das Marinemini¬
sterium im Haag sich eine hydraulische Presse angeschafft und
damit die Colli zusammengepreßt , freilich so, daß Knöpfe und
Treffen solche tiefe Furchen in den Kleidern zurückgelaffen
haben , daß jetzt täglich — und dies wird einige Monate

dauern — acht Schneider gegen einen Tagelohn von 2 Gulden
im Magazin arbeiten müssen , um die Uniformen wieder in
Ordnung zu bringen .

— Folgendes Ereigniß dürfte in Jägerkreisen einiges
Interesse finden : Vor einigen Tagen revidirte ein Fischer
aus einem Dorfe in der Nähe von Bleckede leine Fischkörbe,
welche er zwischen den in die Elbe Hineingebanten Buhnen
ausgestellt hatte . Er war nicht wenig erstaunt , als er in
einem derselben statt der vermutheten Fische ein Exemplar
vom sogenannten Gänsejäger , msrAus msrAurrsor , vorfand ,
welcher bei seiner großen Fertigkeit im Tauchen in den durch
überhängendes Schilf maskirt gewesenen Fischkorb gerathen

' sein muß . Der Jäger , welcher, verfolgt , sofort durch sein
tiefes Schwimmen — man steht meistens nur Hals und
Kopf über dem Wasser — von anderen Wasservögeln zu
unterscheiden ist, taucht dann nicht selten 15 bis 20 Meter
weit fort , steckt, um Luft zu schöpfen, nur den Kopf aus dem
Wasser und verschwindet darauf sofort wieder , bis er sich in
Sicherheit glaubt . Da seine Hauptnahrung auS kleinen
Fischen besteht, so ist sein Fleisch sehr thrauig , dagegen sind
seine Federn ein begehrter Artikel . Trotzdem wird er wegen
seines bei uns nur bis zum Frühjahr dauernden Vorkommens
selten Gegenstand der Jagd .

— Mord aus Aberglauben . In dem Dorfe St . Andre ,
in der Nähe von Toulouse , überfiel dieser Tage eins 30jährige
Frau , Marie Dupeyron , ihre 42jährige Cousine wie eine Ra¬
sende mit einem Knüttel und einem Messer , warf sie zu Bo .
den und brachte ihr mehrere Wunden bei . Der Anblick des
Blutes steigerte noch ihre Wuth , und nun verlegte sich das
Weib darauf , ihrem Opfer , Betrande Soulages , mit dem
Messer tiefe Einschnitte in Kreuzform in die Hände und Arme
zu machen , und fragte sie, ob sie fortfahren werde , ihre Um¬
gebung zu behexen . Bertrande schüttelte den Kopf und jetzt
verband ihr die Verwandte die Wunden , 18 an der Zahl .
Marie Dupeyron war überzeugt , daß ihre Cousine an der
Krankheit ihres Töchterleins schuld wäre und dem Kinde einen
bösen Zauber angeworsen hätte . Sie ist verhaftet ; aber dies
wird Bertrande Soulages schwerlich vom Tode erretten .

— Ein Eßkünstler . Während in Paris und Berlin
Hungerkünstler von sich reden machen , bildet in Paffau ein
Eßkünstler das Stadtgespräch . Der Mann , ein Viehhändler ,
Producirt sich wöchentlich in einer Wirtschaft vor einem zahl¬
reichen Publikum und verzehrt unglaubliche Quantitäten mit
großem Appetit . Bei der ersten Produktion vertilgte der Eß¬
künstler zwanzig Lungenwürste und vier Paar Bratwürste , bei
der zweiten sieben Pfund Schweinebraten und bei der letzten
eine Ziege von 23 Pfund Fleischgewicht . st ächstens will er
sich über ein Kalb hermachen .

— Im Komtoir . Chef : „ Nun , was halten Sie von
dem neuen Kanzlisten M - ? " — Bureauvorsteher : „ Der Mann
scheint ein Schlemmer zu sei» , ich sah neulich einen Fettfleck
auf semem Pulte .

"

Standesamtliche Nachrichten
der Gemeinde HeppenS

vom l . bis incl . 31 . März 1887 .
Geboren : Ein Sohn : dem Arbeiter I . H . I

dem Arbeiter A . A . Siems , dem Werftarbeiter I . F . Wim,
"

I
dem Werftarbeiter R . H . CH . Ricklefs , dem Arbeiter H , - 1
Helmerichs ; eine Tochter : dem Schiffszimmermann D.
Jnhoff , dem Zimmermann H . G . Ehlers , dem Arbeit«
R . Wübbenhorst , dem Tischler N . H . Rannen , dem Maw,I
I . L . T . Frier , dem Schlaffer G . A . Fuhs , dem Sch^ I
H . L . W . Schlote , dem Arbeiter I . A . Henke, dem K

'

schmied A . F . K . Lutzmann , dem Brodhändler B . H . H
Aufgeboten : Arbeiter O . W . Reiners und

Janffen , geb . Linnemann , geschiedene Ehefrau des Diechl
knechts I . D . Janffen , beide wohnhaft zu Tonndeich . G

'

darm D . W . Hilmer , wohnhaft zu Heppens , und die
tochter H . W . Hoher (oder Heyer ), wohnhaft zu Oldenbi»

Eheschließungen : Keine .
Gestorben : Tochter des verstorbenen Heizers E. !

Heeren , 1 I . 2 M . 19 T . alt , Hauptlehrer und OrgW
A . H . Jülfs , 47 I . 1 M . alt , Wittwe Sieling , K ^
geb . Caffens , 69 I . 11 M . 18 T . alt , Arbeiter A. g
Popken , 71 I . 1 M . 7 T . alt , Gemeindcdiener G .
56 I . 7 M 21 T . alt , Sohn dcS Zimmermanns h , zx
E . Harms (todtgeboren ) .

UM
" De « verehr ! ichen Inserenten zur Ntz

richt und Beachtung , daß Inserate sür die Metz
herauszngebende Nummer des Tageblattes nuritzl
bis Mittags 12 Uhr entgegengenommen il
können , um die unliebsamen Verzögerungen i« ij
Herausgabe des Blattes endgiltig zu beseitig »!
Später als 12 Ahr eingehende Inserate kii«
erst in der solgenden Nummer Ausnahme finde «, s

Die Expedition.
Kirchliche Nachrichten

(Palmsonntag .)
Evangelische Militärgemeinde .

Gottesdienst um 11 Uhr . Konfirmation der diesjiih
Konfirmanden . Mar . - Stat . - Pfarrer Goedit !

Katholische Militärgemeinde .
Sonntag , den 3 . d . Mts Gottesdienst in der G

sonkirche, Morgens 8 Uhr . Heilige Messe und Predigt .
C i v i l g e m e i n d e .

Gottesdienst um 91/4 Uhr ; Konfirmation .
Jahns , Pastor .

Kirchengemeinde Bant .
Sonntag den 3 . April . Vormittags 10 Uhr : GM

dienst . C . Brunow , Pastor.

Straßensperre.
Wegen Ausführung von Kanali -

sationsarbeiten wird die BiSmarckstraße
zwischen Kopperhörn und Tonndeich
für den Wagenverkehr bis auf Weiteres
gesperrt .

Wilhelmshaven , 29 . März 1887 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths .

Bekanntmachung .
Vom 1 . April er . ab bis auf

Weiteres fallen die Dienststundea des
Unterzeichneten in die Zeit von 8 Uhr
Morgens bis 1 Uhr Mittags und
von 3 bis 6 Uhr Nachmittags .

Wilhelmshaven , 30 . März 1887 .

Der Makistrat.
Ostk

'
en .

UeÜMsS ' SkLllilntillilchililg .
Zm Wege der Zwangsvollstreckung

werde ich
1 Schwein und 1 Faß Genever

am
Montag , den 4 Avil 1887 ,

41/2 Uhr Nachm ,
im Preuß . Adler bei Neustadtgödens
öffentlich meistbietend gegen Baar -
zahlung verkaufen .

Wilhelmshaven , 2 . April 1887 .
Kreis , Gerichtsvollzieher.

Im Aufträge werde ich am

Montag , d . 4 . k. Ms .,
Nachmittags 2 Uhr

anfangend , in der „ Wilhelmshalle "

hicrselbst folgende Sachen und zwar :
1 nußbaum Vertikow , 1 dito
Wäscheschrank, 1 dito Spiegel mit
Schrank , 1 dito Sopha , 6 dito
Rohrstühle , 1 dito Nähtisch , 1 mah .
Tisch , 2 mah . Stühle , 1 mah .
Spiegel , 1 Rauchtisch , 2 Bettstellen
mit Matratzen , 1 Waschtisch mit
Marmorplatte , 2 Nachttische mit
Marmorplatte , 1 Kommode , 2 la -
kirte Rohrstühle , 1 mah . Toiletten¬
spiegel, 1 Teppich , diverse Lampe »,
Thermometer , Bilder , Küchengeschirr ,
Küchentisch , Küchenschrank , Stühle ,
Waschservice , Tafelservice , diverft
Bücher wissenschaftlichen Inhalts ,
Blumenständer , 1 Uhr mit Schlag¬
werk » . a . m.

öffentlich meistbietend gegen sofortige
Baaczahluug verkaufen , wozu Kaul -
liebhaber mit dem Bemerken ergebenst
Ungeladen werden , daß die Möbeln
nur kurze Zeit benutzt sind und sich
in gutem Zustande befinden.

Wilhelmshaven , 30 . März 1887 .
Rudolf Laube ,

. Aucticmokor .
Außerdem kommen noch zum Ver¬

kauf :
1 Waschmaschine , 1 Wringma¬
schine, 2 Haushaltimgswasgen , 1
Parthie Cigarren .

D . O .

Verpachtung .
In Zwangsvollstreckungssachen wi¬

der den Zimmrrmann Hayo Ludwig
Carstens zu Sanderbülsterdeich ,
werde ich die zur Masse gehörige , zu
Sanderbülsterdeich belegene Häus
lingsstelle , bestehend in einem zu
2 Wohnungen eingerichteten Hause
und Gartengründen am

Dienstag , den 5 . k. Mts . ,
Nachmittag 5 Uhr ,

in Dirks Wirthsstnbe zu Sander »
Altenhof öffentlich meistbietend ver¬
pachten .

Neuende , den 31 . März 1887 .
Gerdes ,

Verwalter .

Verkauf .
Für betreffende Rechnung kommen am

Mittwoch ,
den 6 . April d. I .,

Nachmittags S Uhr
anfangend , in der Behausung des
Gastwirths Otten zu Ostiem
IS Stück hochtragende
Säue und 3V Stück

große Faselfchweine
zum öffentlich meistbietenden Verkauf
auf Zahlungsfrist .

Neuende , den 30 . März 1887 .
L sSsrÄv » ,

Auktionator .—
Gestrcht

zum Mai

2 Knechte.
Karl Griffel

Forckemligm
an die Officier - Messe S . M .
S . „ Friedrich Carl " find bis
zum 15 . M an den Unter¬
zeichneten einzureichen .

Der Messeborstaud .

S Koch
sür Chef des Kreuzergeschwaders
gesucht . Abreise nach Australien
voraussichtlich Mitte Mai .

Meldungen zu richten an
Kapitiinlientenant Müller ,

Berlin 80 .,
Elisabethstraße 27 .

Gesucht
von einer kleinen Familie zum 1 .
August eine WohNNNg von 4 Räu¬
men nebst Zubehör . Anerbtg . mit
Preisangabe unter 8 abzugeb . in d .
Expd . d Bl .

Das von mir ausgeliehene

SirliMiiMtei 'blieli
bitte gefl . zurückzugeben .

Iß lZnuniß .

Familierr-
Wohmirrgeir.

Im Aufträge habe ich folgende
Wohnungen per 1 . Mai zu vernnetheu :

1 Wohnung für Mark 1200
1 „ „ „ 550
1 „ „ „ 450
2 „ „ „ 360
2 „ „ „ 150

xsr armo .
I . B . Herrschen .

Ein ordentlicher

Arbeiter
kann dauernde Beschäftigung erhalten
bei Karl Griffel .

Eine erfahrene
Haushälterin

sucht Stellung . Näheres in d . Exp .
d . Bl .

sslmemnsnufslckur.
Franz Reinecke ,

Hannover ,
Ein bejahrtes Mädchen sucht eine

Stelle als
Haushälterin

in einem kleinen Hausstand .
Näh . Belfort , Margarethenstr . 2 .

Gesucht
ein zuverlässiges Kindermädchen .

Frau Grund , Wilhelmstr .
Eine möbl . Stube nebst Schlaf¬

stube ist zu vermiethen .
Grenzstraße 19 , 1 Tr .

Zu vermiethen
eine Unterwohnung zum I . Mai ,
4 Stuben , Küche , Keller , Zubehör .
285 Mk . Börsenstr . 28 .

Mn - und Verkauf von getra-
^ 1 genen Kleidungsstücken , Möbeln ,

Betten und Teppichen .
Frau Muche ,

Neuheppens , Altestraße 3 .

Zu verkaufen
1000 Erbsensträucher , ca . 150 Boh¬
nenstangen , 1 gut erhaltene Hobel¬
bank, 1 zweirädriger Handwagen , 1
Schiebkarre , 40 Mir . Gartenzaun , 1
Faß u . sonstige Gartengeräthe , auch
eine Parthie alte Bretter u Thüren ,
3 eiserne Kochöfen mit Rohr .

C Michel ,
Katharinenfeld . Neuestr . Neuheppens

Gesucht
auf sofort 2 Schuhmachergesellen auf
dauernde Arbeit .
Hermann Pekol , Schuhmacher Jever .

Gesucht
auf sofort ein Mädchen für den Nach¬
mittag . Bahnhofstraße 5 I .

Gesucht
ein junges Mädchen für die Nach¬
mittagsstunden .

Frau Brockschmidt .

Zu kaufen gesucht :
Zwei an guter Lage belegeue Bau¬
plätze . Gefl . Offerten u . 8 . D . an
die Exp . d . Bl .

Gesucht
zum 1 . Mai ein kleiner Knecht .

Bant . Fr . Keese ,
Zmimermeister .

Zu vermiethen
in guter Stadtgegend für anstänch
Herrn gut möhlirtes

Zimmer
und Schlafstube .

Näh . in d . Expd . d . Bl .

kostenfreie Prodis
r ^ ndung billig bar oder s

Prosp . grat . szbftll IMS »
Ssrlin W.

Zu vermiethen
auf sofort ein fein möbl . Zin>»
mit K mmer und Burschengelaß .

Roonstraße 78 I.

Geld
auf Bangrundstücke gegen sichere
thek zu leihen gesucht. Gefl . Ofstr^
unter L . 7 an die Exp - d.

Zu vermiethen .
Die von mir gemietete W ^I

nung wird Verzugs halber -»'s
1 . Mai frei . Preis 285 Mk.

Lehrer Lauge , Börsenstr .
Elsaß .

Eine Frau empfiehlt R
zum Waschen und
machen

Grenzstraße

Ein anständiger Mann kann g»'

Logis erhalten .
Mittelstraße

Wohnung zu vermiethen .
Neue - Straße ^

Ein kl . möblirtes Zimmer
Kammer ist sofort zu vermiethen.

Kasernenstr . 1 , Parterres

Ein anständiger junger Mann

gutes Logis erhalten . ,
Ostfriesenstraße 69 , am

Zu vermiethell i
eine Unterwohnung ,
und Küche, zum 1 . Mai .

Grenzstcaße oü

Ei » trächtiges
I zu verkaufen .
I BrückenwärterhauS , Deichstraß '



Atel M LauterSchlüssel
Bvlkonk .

Sonntag , 3 . April von 3 Uhr an :

KNVW LMM
im kleinen Saal.

LnlNS § NSi ! ^ MWMM
Es ladet ergebenst ein

Ib dViiii « » dV,v « .

Z« Kücheneinnchtungen
bringe mein complettes Lager aller Arten

Ml18ll8,1tNNK8K6ss6a8tMä6
in empfehlende Erinnerung .

Nachstehend erlaube mir , ein Verzeichniß über eine

»iMittligö
WS" für 6« Mark "HW

anzuführen .

Vollständige Kücheneiurichtung
kür « 0 Rlurk

4
Transport 34 60

1 verz . Wasserkessel . . . 2 50 1 Brodmeffer . — 80
1 gußeis . emaill . Schmortopf 1 Kartoffelmesfer . . . . — 10

mit Deckel . 2 25 3 hölz . Kochlöffel . . . . — 35
1 gußeis . emaill . Gemüsetopf 1 großer hölz . Löffel . . . — 25

mit Deckel . 2 50 1 verz . Wasserkelle . . . — 50
1 gußeis . Kartoffeltopf mit 6 Paar Messer und Gabeln 2 25

Deckel . 1 70 6 Britt . Eßlöffel . . . . 1 25
1 verz . Milchcasserolle mit 6 „ Theelöffel . . . — 70

Deckel . — 90 1 Suppenlöffel . . . . — 70
1 Pfannkuchenpfanne . . . 1 — 1 Korkzieher . — 15
1 Caffeebrenner . . . . 2 10 1 Messing. Mörser . . . 3 50
1 Tassenwanne . 1 25 6 Schinkenteller . . . . — 90
1 hölz. Eimer . — 90 1 Feuerzange . — 60
2 lack. Wassereimer . . . 5 — 1 Blasebalg . . . . . . — 50
1 verz. Waschbecken . . . — 90 1 Theebrett . . . . . . — 50
1 Bouillonsieb . . . . . — 50 1 Ausklopfer . — 40
1 Caffeesieb . — 10 1 Haarbesen mit Stiel . . 1 25
1 Caffeemühle . 1 50 1 Handfeger . — 50
1 Caffeeloth . — 10 1 Straßenbesen mit Stiel . 1 —
1 Kehrblech . — 60 1 Böhner . . . . . . — 20
1 gußeis. Kohlenkasten . . 1 25 1 Abseifebürste . — 45
1 Kohlenschaufel . . . . — 25 1 Tassenbürste . — 20
1 Salzfaß . — 50 1 Schrubber mit Stiel . . 1
1 Mehlfaß . — 75 1 Wichsbürste . — 10
1 Messerputzbrett . . . . — 70 1 Glanzbürste . . . . . — 50
1 Bügeleisen mit Bolzen 4 50 1 Trichter . — 25
1 Untersatz dazu . . . . — 50 1 Waschbalje . 3 —
1 Hackbrett . _ 60 1 Armkorb . 2 —
1 Fleischbrett . _ 50 1 Feudel . — 25
1 Hackmesser . . . . 1 25 1 Gewürzschrank . . . . 1 25

Latus 34 60 Summa 60 —

Um gütigen Zuspruch bittet

Lkrnd. Dirks.
Fertige Betten , Bettfedern,

Daunen, Inletts,
Bettbezüge , Betttuchleinen, Handtücher

m nur guter solider Waare , zu reellen billigen Preisen .
Fachkenntniß dieser Branche wie auch Bezugsquellen erster

Klasse setzen mich in den Stand , jeder , wenn auch noch so pomp¬
haft resp . schreiend angekündigten Concurrenz begegnen zu können .
<me bisher , so wird auch jetzt und immer mein Geschäfts¬
prinzip sein :

„Reelle Maaren zu reellen Preisen".
kelloi -t . LoliiVLbö .

Das Löschen meiner bereit « angezeiglen

Candle- und Haushaltungskohlen
( Schiff „ Maria "

, Capt . Ulrichs ) , im neuen Handelshafen liegend , wird
fortgesetzt und empfehle ich Haushaltnngskohlen zu Mk . 36,00 , sowie
Eandle - Kohlen zu Mk . 45,00 per Last (4000 Pfund ) frei vor ' s Haus .

Bestellungen erbeten .
D . , MsmlllMmhe 13.

w Mehreren Sorten empfiehlt
C . Harborth

auf den Wochenmärkten .

aon Bergmann L Co . , Berlin 80 .
u . Frankfurt a . M . Neues , reizendes
hochfeines Parfüm s , Fl . M . 1 » M
1,25 n . M . 1,50 bei IM . ^ IlSSöll

empfiehlt

zum bevorstehenden Oster Feste :

hochfeine Herren Anzüge in den schönsten Stoffen
von 15 bis 54 Mark .

2 « «
elegante Frühjahrs - und Sommer Ueherzieher

von 18 bis 35 Mark .

3 « «
einzelne Rücke , Jaquetts und Joppen

von 7 bis 24 Mark .

3 « «
Paar der feinsten Buckskin -Hofen in hell u . dunkel

von 5 V2 bis 14 Mark .

8 <>0
reizende Knabe « Anzüge in Tricot- und Buckskin

von 2 V2 Mark an .

M .
Anfertigung nach Maatz in kürzester Zeit unter Garantie .

N . 0 .

Neue Gesangbücher
für die

vorräthig in Sammt , Leder und Callico empfiehlt

Joh . G. Müller , Suchbinder,
84 Roonstraste 84 .

Schulbücher
tür die Volks - und Mittelschule , sowie sämmtliche Schuluten -
silien , Schultaschen , Schultornister , Bücherträger ete .
empfiehlt

W . Woiäormunn , Suchbinder,
Bismarchstraße 6V .

Empfing eine Ladung

Kausßallungs - Kohlen
und gebe dieselben ab direct aus dem Schiff zu 36 Mk . pro Last .

Königstraste L7 und Gökerstraste 14 .

LAONPH Heiserkeit , Berschlei.
mung , Krampf -,

Silikon Keuch- und Stick -
Husten giebt es kein
Alleres und wohl -

oliitlik kick , schmeckenderes Ge¬
nußmittel als den

6 . 4 . Losvll 'sellen
Fenchelhonigsyrup.

Löttchrrwaaren.
Eichene und tannene Wasch -

baljen und Waisereimer in
allen Größen , Wafsertonne « ,
Blumenkübel , Waschbaljen
mit Füßen stets vorräthig bet

0 . lkllblsrs, Böttchermeister,
Adolfstraßs , Belfort ,

im Hause des
Hrn . Schmiedemstr . Tiarks .

Reparaturen aller in
mein Fach einschlagenden Arbeiten
werden prompt und billigst aus¬
geführt .

' D . O .

Allein echt zu haben in Wil¬
helmshaven bei L. Janfsen und
Gevr . Dirks ; in Jever bei I . G .
Harenberg .

^ snnvnilukk
I reinigt und kräftigt die Zimmer¬

luft , für Krankenzimmer nicht
genug zu empfehlen . Vorräth . L Fl .
1 Mk . bei L . .I»N88«N .

! DiALLI^ SL» !
Unter Nr . 28 verkaufe eine feine

5 Pfg . Cigarre .
L . s » rvävborii ,

Wilhelmshaven ,
E " Neuestraße 7 . "WU

Habe sofort oder znm
1 . Mai eine

herrschaftliche
Wohnung

zn vermiethen .
4 S. Urimlm.

Zu vermiethen
auf Mai eine Unterwohnung .

Elsaß , Börsenstraße 15 .

Gesucht
zum 1 . Mai ein durchaus erfahrenes
gut empfohlenes Dienstmädchen .

Roonstr . 95 , H . Etage .

Habe noch einige Centn » schöne

wiebekn
billig abzugeben .

tok. kresss.

für das hiesige Königliche Gym¬
nastin« empfiehlt zum Preise von
2 Mk . bis 2,50 für sämmtliche
Klassen fertig am Lager

M . Schlüssel ,
Kürschner,

Belfort , Werftstraße .

Ich habe jetzt größeres Lager von

nlmiieillliAMii
I Trägern
und halte dieselben bei Bedarf zu
den billigsten Preisen bestens em¬
pfohlen .

III . l>. Isplivn .
PasseuLo 8liM
ZystöM fioostn 6r >iricXS<02 .

üMllekii »ml llillinii
in stauöfreier , frischer Waare

üellililM
ksMMlieii

kett - üeriige
empfiehlt zu äußerst niedrigen
Preisen

^ ..8 elMg,rtiilK
WsmarLstr . 19», a. A .

Zum 1 . Mai ein

Mädchen
zur Stütze der Hausfrau gesucht.

LÜHder , Obermeister.
Marktstr . SO.



2 -
Damen -Mntel

empfiehlt stets die neuesten Facons in groß¬
artiger Auswahl zu bekannten billigen

Preisen

II. pliilipM.
Dameil - Miiiitkl

8vlilgmlsi
'
8 ksztglii-snt.

Heute und folgende Tage Ausschank von echtem
8 » Ivr » 1 « r - Üi « r

aus der ravkei -l
'
schen Brauerei in München.

Das Neueste "W
m

und

Seiden-Hüten u.
Mützen

empfiehlt in sehr großer Auswahl zu
bekannten sehr billigen Preisen

Schlöffet,
Kürschner ,

Belfort , Werftstraße .

Feiner

sA 8 »IW Mil Äkllertt
s I »ilsnlL im Abonnement

von 12 öis IV2 Uhr
bei

OvnälloreiL 6nÜ;,Iriedrichstr .7

>f,

Herreu -Anchge
von 27—30 Mk.

neuesten 5ebn > 11s

empfehle in großer Auswahl.

7o1iLim ? sxsr .

Festeckarf
empfehle :

ff . Weizenmehl ,
Rosinen,
Korinthen,
Snceade,
Citronen,

sowie

sümrntl. Gewürze.
M . ? rsssö .

Gonfirmations -
Karten

sowie

Äffer - Karten
hält in großer Auswahl vorräthig

loli. k. llüllep,

4i

60
Schul - , Reit - und Frei¬
heits -Pferde edelster Race .

80
Personen , Künstlerinnen ,

Künstler und Spezialitäten

l.ull«ig ösumenkelll

V4
HZuchbinder,
Roonstr Oll

I
'
. n . . I '

oUrsrs ,
SchuHrncrcher ,

IlSlIvlt VIl!enbui'g8I
'8ll'. 34

fertigt Schuhzeug an nach Maß ,
macht Reparaturen gut u . sehr billig .

Z Krill kiriM internitimislö.
ZJm neuerbauten, comfort eingerichteten und mit Gas ^
A brillant erleuchteten Circus , Ecke der Roon- und Gökerstr . K*

neben der Post in Wilhelmshaven. K*

1 UM " Montag , den 11 . April 1887 : "HW ^
^ L' o 8 8 v

^

A 6sls - kröfinung8 - Vorstellung lt
L- i« der Höhere« Hteitknnst, Pferde- und Wier - Dreffnr, 1L.
^ Gymnastik, großem Walket - Lnsvintrltz n . Wantomimen . ^
^ 4l » Ltrstv » 'HW

der vorzüglichsten Künstlerinnen , Künstler und Spezialitäten ,«U sowie Vorführung der best dresfirten Schul - , Reit - und Frei -
LF Heits - Pferde der edelsten Race . — Die Concert -Piecen werden"

executirt von der eigenen Synsonie Musikkapelle .
LZ AM ' Anfang 8 Uhr Abends . "HW

2 Preise der Plätze :
I I . Platz 2 Mk . , II . Platz 1 Mk . , III . Platz 80 Pf .

Dienstag, 12 . April und folgende Tage :
Z Große Abend Vorstellung
«3 stets mit neuem und reichhaltigem Programm .

An Sonn - und Feiertagen 2 Vorstellungen , Nachmittags
4 Uhr und Abends 8 Uhr .

AW " Im Circus ist ein Buffet comfort eingerichtet .
"HW

UW
" 3 ^ Circus darf nicht geraucht werden .

"
WU

^ Alles Nähere spätere Annoncen und Plakate .
« Ergebenst
4; V1« » »SirL« 1ü , Nirector .
*8

Herren -Fchhilte
KnabenWzhme

8l « ir » « 1I11SIL

Das

Wuh- und Wodewaaren - KesM
von

kssvk « . 5obuol > msnn
empfiehlt eine große Auswahl

garnirter Damen- und Kinderhiite
HKsik UaNelt um « ,

Fantasie - und Stroh - Ki«der - Hüt,I
reizende Neuheiten , "

IM -8fM6n -Mt6 , Irautzr -Hüttz .

Weiße
Daunen ,

Fertige
Bet

Bettwäsche ,
bunte Bezüge , weiße

Bezüge aus Leinen,
siemllenllieli uml llzinsst,

Betttuch-Leinen ,
Bett- und Steppdecken .

il . ä . Kielilkl .
^

Ostereier -

Farben
bei

Hugo I - Ückioko .

OefüM Kkrmgk
Ln MLu -Otzlse ,

DelilkikAermgk
in kngl. 8kiif- i' iel(l88-8sllke

empfiehlt

lob . lrk686.
Umzugshalber

sämmtlicher Maaren .
6 lieilömsnn ,

» « , » mm »
Dienstag , 8 . April 1887 ,

Abends 8 Uhr :
Monats -Versammlung

im Vereinslokale .
(Hotel „ Prinz Heinrich "

.)
Tagesordnung.

1 . Hebung der restirenden m>
laufenden Beiträge .

2 . Aufnahme neuer Mitglieder .
3 . Bestimmung über Beginn di

Schießübung .
4 . Festsetzung des Termins dei !

diesjährigen Schützenfestes .
5 . Verschiedenes .

Der Vorstand .

, ksiiörvüs
Dienstag , den 5 . April er I

Avends 8 Uhr :

Instruktion rc.
im Spritzenhause .

Versammeln im Vereinslokale .
Das Commando

Mälmer-Turld
Verein „Jalifi

zu
Wilhelmshaven - 1

Mittwoch , « . April d Z ,
Abends 8 Uhr ,

im Hof von Oldenburg !
Ordentliche

Haupt - Versammlung.
Uages - Grdnnng:

1 . Neuwahl des Tnrnraths .
2 . Vereinsvergnügen .
3 . Verschiedenes .

Der Turnrath .

Neubremen .

Häckelgarne
grobes Max Hauschild - Garn
zum Gardinenhäckeln empfiehlt
billigst

kugen liselckIlMg, Kiel-

Hodes-Anzeige.
Statt besllnderer Anzeige.
Heute , den 1 . Aprilßum 12 ^ 2

entschlief nach langen schweren Leide»
sanft und ruhig mein lieber Ma »»
und meiner Kinder treu sorgender
Vater

Kerä lltzfleon
im Alter von 59 Jahren , 4 Monaten ,
was hiermit allen Freunden und M "
kannten zur Anzeige bringen
lliö ttsuelmlen tilntei'blikbeiie"-

Die Beerdigung findet am Mi ^
woch , den 6 . d . M . , Nachmittags o

Uhr , vom Sterbehause in Neuende,
aus statt . ^

Redaktion, Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven . Hierzu eine Beilage .



Beilage zu Nr. 79 des „Wilhelmshavener Tageblattes".
Sonntag , den 3 . April 1887 .

Nieder Umgegend und der Provinz .
« xxr 30 . März . Die Herren Wafserwerksdirektor L.

nMelboff Saqen und Ingenieur Fritz Geck, Münster , haben

in diesen Tagen an die Bürgerschaft eine Einladung zum
Anschluß an eine anzulegende Wasserleitung erlassen , nachdem

ibnm die Genehmigung zur Anlage Seitens der städtischen

Kollegien ertheilt worden ist . Der mit der Stadt abge¬
schlossene Vertrag ist sehr günstig , da das Wasserwerk ver -

Mcktet ist bei Bränden das erforderliche Wasser unentgeltlich

m liefern.
'

Für einzelne Stadtheile sodann ist das Unter¬

nehmen äußerst wünschenswerth , weil die angestelltcn Untersu¬

chungen ergeben haben , daß das Trinkwasser dort der Gesund -

heit unzuträglich ist . . Ob übrigens die zeitgemäßige Einrich¬

tung getroffen werden kann, hängt von dem Umfange der Be¬

theiligung der Bürger ab . Der Verkauf des Wassers geschieht
gemäß den angenommenen Bedingungen des Wasserwerks
Remscheid entweder nach Wassermesser oder nach Einschätzung .
Der Preis des Wassers ist durch den Vertrag mit der Stadt¬

verwaltung festgesetzt und soll monatlich 3 Mk . als Mindest¬

betrag sür jeden Anschluß und zwar für das zu liefernde
Monatsquantum von 6 Kbm . betragen . Wenn auch kein

dringendes allseitiges Bedürfniß für eine Wasserleitung in

unserer Stadt vorliegt — einzelne Gegenden sogar ganz vor¬
zügliches Trinkwasser liefern — , so ist das Zustandekommen
doch mit allen Mitteln zu erstreben . (W . Z .)

Standesamtliche Nachrichten
der Stadt Wilhelmshaven

vom 26 . März bis 1 . April .
Geboren : Ein Sohn : dem Arbeiter H . CH . A . Rich¬

termeyer , dem Werkführer I . C . N . H . Waack , dem Ober -
lazarethgehilfen C . F . W . Bösch, dem Werft - Betriebs - Sekretär
Th . A . Schwabe , dem Oberbootswannsmaat I . F . Th .
Beckmann ; dem Zimmermann H . A . Kesehage ein Zwillings¬
paar (Söhne ) ; eine Tochter : dem Bautechniker C . I . H . Buffe ,
dem Vice - Feldwebel C . F . W . Schuster , dem Restaurateur I .
G . Wilde .

Aufgeboten : Tischlermeister Th . B . Popken hier
und B . E . Ehlers zu Jever , Arbeiter E . Gabrisch hier und
A . E . Hinrichs zn Cleverns , Schneider W . I . Agena hier
und I . M . T . Köster zu Sanderfuhleriege , Schlachter M .
Driels zu Emden und I . Wohl hier , Arbeiter G . W . Grahe -
mann und Wittwe Geldes , H . M . geb. Fehnendahl , Beide
hier , Matrose A . Buhr hier und A . C . E . Bartels zu
Waltersdorf .

Eheschließungen : Schuhmacher H . Theilengerdes
hier und H . M . E . Hinrichs zu Wiarden .

Gestorben : Matrose G . Hetzer, 20 I . 3 M . 20
T . alt , Ehefrau des Segelmachers H . H . Janffen , M . geb .
Snoek , 67 I . 4 M . 19 T . alt , Tochter des Kaufmanns H .
F . Christians , 5 I . 2 M . 1 T . alt , Sohu des Schlossers
H . W . Taddick - n , 8 M . 26 T . alt .

BermifchteS.
— Ein „ historischer Bauer " ist kürzlich in einem kleinen

bayerischen Dorfe gestorben . Wie französische Blätter mit¬
theilen , verschied dieser Tage im Alter von 98 Jahren jener
Mann , der Napoleon I . im Winter 1812 im Schlitten von
Moskau bis an die deutsche Grenze brachte . Bis zu seinem
Tode hatte er einige Goldstücke bewahrt , die ihm der flüchtige
Kaiser geschenkt hat .

Braunschweig , 31 . März . Ein unliebsames Vor -
kommniß , welches sich bei der Feier des Kaisergeburtstages in
der Aula des neuen Gymnasiums zugctragen , bildet jetzt hier
das Stadtgespräch . Bei dem in der Aula auf Kaiser Wilhelm
ausgebrachten Hoch waren nämlich drei Secundaner , unter
ihnen der Sohn einer bekannten hiesigen welfisch gesinnten
Familie , demonstrativ auf ihren Plätzen sitzen geblieben und
hatten sich auch durch Püffe , die ihnen die Nachbarn ertheilten ,
nicht zum Aufgeben ihrer Haltung bewegen lassen . Bei ihrer
späteren Vernehmung erklärten sie, daß die Ursache ihrer Kund¬
gebung ihre Unzufriedenheit mit den bestehenden politischen
Verhältnissen sei, ihr Ideal wäre die Wiederkehr der Zustände
zur Zeit des Bundestages ! Vorläufig sind die drei Secundaner
vom Besuche der Schule suspendirt worden ; was weiter ge¬
schieht, wird sich demnächst ergeben .

— Angebliches Mittel gegen die Schwindsucht . Dr .
M 'Laughlin , der Oberarzt des Hospitals in Philadelphia , soll
dreißig Patienten im letzten Studium der Schwindsucht mittelst
Einspritzung von kohlemsaurem Gas gründlich geheilt haben .
Das Gas wird nach dem System zubereitet , über welches
jüngst ein Professor der Universität von Lyon eine Abhand¬
lung veröffentlicht hatte . Die Aerzte des Hospitals glauben ,
daß cin Mittel zur Heilung der Schwindsucht entdeckt worden

Preis -Räthsel .
Eie stritten sich nun hin und her ,
Weß'

Meinung wohl die richt '
ge wär '

,
Und kamen schließlich überein ,
Wer unrecht hat , muß strafbar sein .
Das Räthselwort entstand daraus ;
Verwandelt sich , oft wild und graas ,
Oft wieder mild , voll sanfter Ruh —
Fügt man den Schluß ein K hinzu .

Richtige Auflösungen des Preisräthsels in Nr . 73 gingen
noch nicht ein .

Eingesandt .
Das Unterzeichnete nanonalliberale Wahlkomite Burhave

sicht sich veranlaßt , auf die Verdächtigungen und Anschuldi¬
gungen , welche einigen Rednern unseres Landes in einem frei¬
sinnigen Flugblatte gemacht werden , nachfolgende Thatsachen
zur öffentlichen Kenntniß zu bringen :

Wir haben die Ueberzeugung , daß die in dem Flugblatte
als Reiseapostel bezeichneten Herren Stein , Ramdohr , Oster -
mavn , Lohse , Johanns im vollen Besitze der bürgerlichen
Ehrenrechte sind und begreifen deshalb nicht , weshalb man
ihnen das Recht , ihre politische Meinung frei zu äußern , ab¬
sprechen will

Wir haben geglaubt , daß die Deutsch - freisinnigen erst
recht dafür eintreten wollten , daß jeder unbescholtene Deutsche
frei reden dürfte ! Oder glauben die Herren , welche das
Flugblatt geschrieben, daß nur solchen Männern freies Reden
zusteht , die mii sich selbst und unfern Gesetzen unzufrieden
sind, vielleicht auch erst Herren a . D . sein müssen.

Was haben denn die obengenannten Herren Schlimmes
geredet , daß sie so »erfolgt werden ?

EL heißt in dem Flugblatte :
„ Dann kamen die Reise -Apostel Stein , Ramdohr , Oster¬

mann , Lohse, Johanns und suchten die Wähler durch Ver¬
drehung von Thatsachen , ja sogar theilweise durch Unwahr¬
heiten irre zu führen . "

Besonders wird Herr Gymnasialdirektvr Ramdohr und
Herr Pastor Lohse dann noch vorgenommen .

Was Herr Ramdohr gesagt hat , wissen wir nicht , die
Rede des Herrn Pastor Lohse haben wir gehört ; wahrschein¬
lich aber die Schreiber des Flugblattes nicht . Herr Pastor
Lohse wird nun erst als Thatsachen - Verdreher mitausgeführt
und dann heißt es in einem besonderen Satze noch : Wir
fragen Sie z . B ., Herr Pastor Lohse - Stollhamm , ist es
schicklich sür einen Pastor , Agitationsreisen nach Burhave ,
Schwei u . s. w . zu unternehmen ? Herr Pastor Lohse würde
auf diese Frage in einer deutsch- freisinnigen Versammlung am
23 . März geantwortet haben , wenn diese Versammlung nicht
wegen des Ausbleibens des Herrn Träger sofort nach der Er¬
öffnung wieder geschlossen wurde . Weshalb Herr Träger , der
den Grund seines Nichterscheinens bis jetzt, soweit uns be¬
kannt , nicht angegeben hat , in Stollhamm nicht erschien, wird
Jeder aus Nachfolgendem leicht crrathen , welcher weiß , daß
das genannte Flugblatt Morgens den 23 . März in Stoll¬
hamm verbreitet wurde .

Da nun Herr Pastor Lohse sich in dieser Versammlung
nicht vertheidigen konnte, so sehen wir uns verpflichtet , die
wir Herrn Lohse nach Burhave gerufen haben , Nachfolgendes
zu erklären :

1 . Herr Pastor Lohse aus Stollhamm ist vor der erste»
Reichstagswahl auf unsere Einladung nach Burhave gekommen
und hat in der nationalliberalen Versammlung cin patriotisches
Schlußwort gesprochen. Nach unseren Erkundigungen ist er
zu demselben Zwecke auch von dem nationalliberalen Comite
in Schwei eingeladen worden .

2 . Vor der Wahl wurde Herr Pastor Lohse von ver¬
schiedenen Seiten , so auch von uns gebeten, gegen Herrn
Träger aufzutreten . Herr Lohse hat in der deutsch- freisinnigen
Versammlung „ sachlich und milde " gesprochen . Dies sind
die eigenen Worte des Herrn Träger , die doch auch wohl kein
Deutschfreistnniger , welcher in dieser Versammlung war ,
leugnen wird . In ähnlicher Weise sprach sich auch Herr
Tantze », der Vorsitzende dieser Versammlung , auS . Herr Träger
sagte dann wörtlich :

„ Ich behaupte , daß solche Herren , die so sachlich und milde
sprechen, wie der Herr Pastor Lohse , gerade in eine politische
Versammlung gehören , auch wenn sie Geistliche sind " . Herr
Pastor Lohse hat der deutsch-freisinnigen Partei keinen Vorwurf
gemacht , außerdem , daß sie unpraktische Politiker seien. Den
Borwurf der Reichsfeindlichkeit der Deutsch - Freisinnigen hat
Herr Pastor Lohse ausdrücklich znrückgewiesen und nur die

Möglichkeit solcher Gesinnung für einzelne Partikularisten ,
die möglicherweise unter der Flagge jener Partei segelten,
zugegeben . Eine dritte Rede , wozu Veranlassung war , weil

Herr Träger einige Fragen nicht beantwortet hatte , hat Herr
Lohse absichtlich vermieden , um der Partei , die die Versamm »

lung berufen , das letzte Wort zu lassen .

Herr Pastor Lohse hat also keine Agitationsreise gemacht ,
sondern in genannten Versammlungen einige Worte gesprochen,
die bei sämmtlichen Anwesenden , bei den Nationalliberalen

sowohl als auch bei den Deutsch - Freisinnigen , den größten
Beifall fanden . Wir können dies beweisen !

Die Wähler des 2 . oldmb . Wahlkreises und diejenigen ,
welche das Flugblatt sonst noch gelesen, mögen sich jetzt ein

Urtheil bilden .
Aehnlich , wie mit Herrn Pastor Lohse, wird es auch mit

den anderen Herren , welche in dem Flngblatte angegriffen
und verdächtigt werden , stehen. — Die schlechtesten Früchte
sind es nicht , woran die Wespen nagen ! — Die Herren
werden Reise -Apostel genannt !

Was sind wohl die Deutsch -Freisinnigen , die im Lande
umherwandern und Reden halten ? Was sind die Herren
Deutsch -Freisinnigen , die im Lande von Haus zu Haus Papier
verkaufen gehen und in Wirklichkeit nur agitiren ? oder die
als Pseudo - Hsngstkäuftr Jeverland durchstreifen und da Hengste
kaufen wollen , wo sie wissen, daß keine im Stalle sind ?

Wähler des 2 . oldmb . Wahlkreises ! National wollen
wir sein und treu zu der Nation halten , die cs fertig gebracht
hat , durch Zusammenwirken von Kaiser und Volk sich zu der
mächtigsten der Erde emporzuschwingen . Wir sind fest ent¬
schlossen , zum Wohle dieser Nation , sowohl nach Innen wie
nach Außen , am liebsten mit der Regierung zusammen nach
Kräften zu wirken . Frei wollen wir sein und frei wollen wir
denken und handeln , deshalb wählen wir einen freien Friesen ,
den Bürgermeister von Thünen .

Das nationalliberale Wahlkomitee zu Burhave .

Schwarzseid . Mäntelstoffe , Pelzbe¬
züge rc. v . Mk - 3F » 5 bis 31,60 (ca. 60 versch .
gsurss ) — firmste , Mscoisste, keilö, Vellllltine, LieilleiW sie .
— Vers, meterweise zollfrei in's Hans das Seidensabrik-Depot 6 .
NennelöerN (K. u. K . Hoflief .) 2ür1vk . Muster umgehend.
Briefe kosten 2g Pf . Porto .

In harter Schule .
Roman von Gustav Imme .

(Fortsetzung.)
' "̂ bnn nur wenigstens Ulrich hier wäre !" fuhr sie nach

ause fort ; „ er ist zwar auch nichts weiter als ein
Mischer Bär , aber er ist doch jung und ein leidlich hübscher
kann und verliebt in mich bis über die Ohren , das wäre

etwas . Wäre er jetzt hier , ha , ha mein Herr Gemahl ,
an» sollten Sie nicht allein ihr Jagdgehege auf fremdem

a
haben !" Es war ein sehr böses Lachen , das sie

- Wo bleibt der Narr ? Warum kommt er nicht ? Ich
yabe ^ ihm doch deutlich genug gemacht ? " rief sie immer
Wlg .

er werdend . „ Mag es biegen oder brechen ; hier bleibe

^ nicht , Reina muß mit mir fort , aber nicht nach Berlin ,
lr können ja nach Paris , nach London , meinetwegen nach
iadrid gehen ; Claire und Vincent und Falkenbung brauchen"Hl zu wissen , wo wir sind . Macht sich die verwünschte

^ online unsichtbar , so kann ich es auch ! Was soll es , herrschte
IN den Diener an , welcher die Thüre geöffnet hatte .

- Frau Baronin wollen verzeihen — "

— Ehe sie dem Diener noch ein zorniges Wort über sein
^ »treten zurufen konnte, erblickte sie hinter ihm in der Thür
°we Gestalt , deren Erscheinen ihr einen Ausruf der Verwun¬
dung entriß . — „ Tante ! "

. » Meine liebe Hortense, " entgegnete Madame d ' Arcourt ,
uut ausgebreiteten Armen auf sie zugehend , aber die Umar¬
mung ward nicht ausgeführt , denn der Diener hatte schnell

Thür geschloffen und sich in Sicherheit gebracht .
» Wo kommst Du her ? Was willst Du ? " fragte Hor¬

nisse weniger heftig als Madame es vermuthet hatte . Die
Langeweile war ihr so unerträglich geworden , daß sie selbst
ulsse Abwechselung momentan als eine Erleichterung empfand .
Dennoch sttzte sie spöttisch hmzu : „ Ich denke , Du wolltest

nicht wieder nach Reina verbannen ? "

„ Ich bin auch nicht gekommen , um Hier zu bleiben, "

sagte Madame d 'Arcourt , und der Ton ihrer Stimme hatte
einen Klang , der Hortense betroffen aufsehen ließ .

„ Was ist geschehen? " fragte sie , ihrer Gefährtin in das
verstörte Gesicht blickend.

„ Hortense , wir sind verloren .
"

„ Verloren ? Wodurch ? Wie so ? "

„ Es sind in diesen Tagen Wechsel fällig , die der Graf
und Vivienne auf deines Mannes Namen gefälscht haben .
Sie können dem Baron jeden Augenblick präsentirt werden ,
weigert er sich , sie zu bezahlen " —

„ Das mußten sich die Herren doch vorher sagen ! " fiel
Hortense ein .

„ Wer sagt sich viel , wenn er in der Klemme sitzt ! "

„ Nun und wenn nun Reina , woran ich übridens noch
sehr zweifle , den ihm gespielten Betrug entdeckt, so weiß er
doch noch immer nicht , von wem er ausgegangen ist .

"

„ Das ist es eben ; wir fürchten , Andere wissen es .
Vincent und der Graf werden seit einiger Zeit auf Schritt
und Tritt beobachtet . "

„ Durch wen ? "

„ Ja , wenn wir das wüßten , so wäre die Sache nicht
halb so ängstlich . Ich sage Dir , die Lage ist kritisch. Kommen
die Wechsel vor , und ste müssen in der allernächsten Zeit
Vorkommen, so sind Vincent und Falkenburg wahrscheinlich in
der Stunde darauf verhaftet . "

„ Desto bester, " triumphirte Hortense , „ so bin ich sie los
und kann endlich wieder frei athmen ! "

„ Meinst Du wirklich ? " höhnte die Alte . „Nein , so liegt
die Sache nicht ; Du stehst und fällst mit uns . "

„ Was habe ich mit Euch zu schaffen ? " kreischte Hor¬
tense ; „ was könnt Ihr mir beweisen ? "

„ Thörin , Alles ! Du kennst Vincent , er ist der keckste
Kerl von der Welt , packt ihn aber das Gericht , so schwatzt
er, in der Hoffnung sich zu retten , wie ein altes Weib .

"

„ Er darf nicht schwatzen, wir müssen ihn zur Flucht
verhelfen ! ES wird doch » och Zeit sein ? "

Jetzt hatte die Alte Hortense da , wo ste ste haben wollte .
„ Ich hoffe, daß er wenigstens noch viernndzwanzig Stunde «
vor sich hat, " sagte ste . „ Gieb mir schnell das Geld , daS
wir zu unserer Flucht bedürfen , denn ich bleibe auch nicht
hier , der Boden in Deutschland ist mir zu heiß geworden .
Vielleicht ziehst auch Du eS vor , sogleich mit unS zu gehen .

"

„ Ich gehe nicht mit Euch, " sagte Hortense kurz.

„ Wie Du willst , ich zwinge Dich nicht , Du wirst bald

genug von selbst kommen . "

„ Das will ich abwarten ! " lachte ste frivol , „ mit Reina
werde ich fertig , der Narr läßt mich nicht . Bin ich nur erst
Euch los ! "

„ Zärtliche Nichte ! " höhnte die alte Französin . „ Halte
das aber , wie Du willst , lüge Dich heraus , nur schaffe uuS
jetzt Geld . "

„ Woher soll ich daS nehmen ? "

„ Das müßtest Du eigentlich besser wissen als ich, aber
ich will Dir zu Hilft kommen. Der Baron hat erst vor
wenigen Tagen zehntausend Thaler bei seinem Banquier in
Berlin erhoben , wir haben gute Späher . Den Ort , wo er
das Geld verwahrt , wirst Du wohl kennen . "

„ In dem in der Boiserie seines Zimmers befindlichen
Wandschranke . Das Schloß ist unter einer Rosette verborgen ,
so daß der Uneingeweihte keine Ahnung von dem Vorhandensein
einer Thür hat . Reina hat mir den Mechanismus gezeigt . "

„ Und Du hast ihn Dir hoffentlich gemerkt .
"

„ Das wohl , aber — "

„ Was für ein Aber ? " fiel Madame ein, „ ich hoffe, Du
hast keine Aber , es gilt unsere und Deine Sicherheit . "

„ Wenn ich auch das Schloß bloßgelegt habe, " sagte
Hortense , ohne auf die letztere Bemerkung zu achten, „ so ist
ist es deshalb doch noch nicht offen , Reina trägt den Schlüssel
dazu beständig bei sich . "

Madame d ' Arcourt lachte . „ Glaubst Du wirklich, ich
käme so ganz unvorbereitet hierher ? "

(Fortsetzung folgt .)



Bekanntmachung
der Schießübung der II . Matrosen -
Artillerie - Abtheil . für das Jahr 1887 .

Die diesjährige Schießübung der H .
Matrosen - Artillerie - Abtheilung aus
schweren und leichten Geschützen wird
in den Tagen vom 16 . Mai bis 21 .
Juni incl . von der Dauensfelde »
Batterie , sowie einer Strandbatterie
von dem Fort Heppens aus abgehalten
werden , außerdem findet in den Tagen
vom 5 . Mai bis 14 . Mai ein Schie¬
ßen mit Revolverkanoueu vom Strande
aus statt .

Das Schußfeld erstreckt sich von
Tonne 17 bis zum Jappsn Sand .
Die Hebungen werden Vormittags 6
Uhr beginnen . Als Zeichen für die
Fahrzeuge wird während der Hebungen
von der Dauensfelder Batterie bezw.
dem Fort Heppens eine schwarze Flagge
am Flaggenmast gezeigt werden , deren
Niedergang die Beendigung der Uebung
an dem betreffenden Tage bedeutet .
Als Polizeiboot auf dem Wasser fnn -
girt ein Minenleger unter dem Kam «
mando eines Offiziers oder Feuer¬
werkers .

Das Aussuchen de ;. Geschosse wäh¬
rend der Schießübung ist nicht gestattet
und wird das Schußfeld erst vom 1 .
Juli ab freigegeben . Civilpersonen ,
welche blind gegangene scharf geladene
Granaten finden , werde » darauf auf¬
merksam gemacht , daß ein Transport
sicher Granaten , sowie ein Heraus¬

schrauben des Zünders mit der größ¬
ten Gefahr verbunden ist . Derartige
Granaten lassen sich daran erkennen,
daß dieselben unbeschädigt und an der
Spitze noch mit einer Zündvorrichtung
versehen sind ; sie haben an den frei¬
liegenden Eisentheilen einen rothen
Bleimennigeanstrich und ist außerdem
die Spitze in einer Länge bis zu
5 orn schwarz gestrichen . Werden
solche Granaten aufgefunden , so ist
der Platz möglichst durch eingesteckte
Stangen pp . zu bezeichnen und dem
örtlichen Artillerie - Depot Mittyeilung
davon zu machen . Letzteres wird als¬
dann die Sprengung der Granaten
veranlassen .

Indem Vorstehendes hiermit bekannt
gemacht wird , wird gleichzeitig auf
Grund des Z 18 der Allerhöchsten
Verordnung vom 20 . Septbr . 1867
über die Polizei - Verwaltung in den
neu erworbenen Landestheilen das
Pasflren , Kreuzern , Ankern pp . von
Fahrzeugen innerhalb des angegebenen
Schußbereichs au den Schießtagen von
5 Uhr Morgens bis zur Beendigung
der Uebung unter Androhung einer
Exekutiousstrafe von 30 Mark für
jeden Kontraventionssall verboten .
Im Nichtbeitreibungsfall wird au
Stelle der Geldstrafe eine verhältniß -
mäßige Haftstrafe substituirt werden .

g °z - -
Kaiserliches Kommando der II .
Matroseu -Artill.-Avtheilung.

Vorstehende Bekanntmachung wird
hierdurch zur öffentlichen Kenntniß
gebracht .

Wilhelmshaven , 21 . März 1887 .

Der Hülssbeamte - es König !.
Landraths KreisesWittmund.

Submission.
Die zur Unterhaltung der Pr . fiska¬

lischen Straßen in Wilhelmshaven
erforderlichen Materialien :

60000 Klinker ,
200 in Piesb . Bordsteine ,
600 odin Pflastersand ,
75 odrn Kies ,
1000 hartbraune Steine

soll im Wege der öffentlichen Sub¬
mission vergeben werden , wozu Ter¬
min auf

Sonnabend , den 9 . April,
Mittags 12 Uhr

im Büreau des Unterzeichneten an¬
gesetzt ist .

Die Unternehmer haben ihre Offerten
portofrei und versiegelt mit der Auf¬
schrift : „ Submission auf Straßen -
Materialien " bei dem Unterzeichneten
einzureichen .

Die Snbmissionsbedingungen , sowie
Kostenanschlag können in der Zeit
bis zum Terminstage täglich von 11
bis 12 Uhr im Bureau des Unter¬
zeichneten eingesehen werden .

Wittmund , den 28 . März 1887 .

Der Naurath .
Taaks

Fahrplan
des städt . Dampfers „Eckwarden "

gültig vom 3 . März 1887 ab .
ab Eckwarderhörne 7,30 Morgens
„ Wilhelmshaven 10,30 „
„ Eckwarderhörne 11,10 „
„ Wilhelmshaven 2,20 Nachm .
„ Eckwarderhörne 5, — „
„ Wilhelmshaven 5,40 „
Wilhelmshaven , 25 . März 1887 .

Der Magistrat.
_ Oetken . _

Bekanntmachung .
Der Fuhrmann Rieniet

Nie niets in Sillenstede
läßt am
Dienstag , 5. April d . J .,
Nachmittags 2 Uhr

ansaugend , bei seiner Behau¬
sung Hierselbst durch den Un¬
terzeichneten öffentlich, meist¬
bietend auf sechsmonatige
Zahlungsfrist verkaufen:

4 kräftige Arbeitspferde ,
als : 1 hellbraunen Wallach,
sechs Jahre alt, 1 dito dito
neun Jahre alt, 1 dunkel¬
braunen dito sechs Jahre
alt, 1 dito dito acht Jahre
alt, ferner :
4 starke Wage« , je 3500 kK
tragend , 1 Halbchaise, 4
complete Sandtröge.

Kausltebhaber werden einge¬
laden.

Sillenstede, 27. März 1887.

R e ch n u n g s st e l l e r .

AH MNM -lMl
von iuoienkssim L 6s . .in Vlvtllo an der

vorsondot A6A6N Nnollnnilino
'in IMIcckon mit 9 s/2 Nknnd

Inllnlt
^uruiilirt neu u . 8taubkret
keiMeen ru 88 , 35 kl. u . üü. 1,35 ,
«slbllMSN ru li . 1,58 , IM u. 3,40,
Neins Velinen rn KI. 3,48 uni! 3,8V

pro Nknnd .
Niollt Zokallondo ^Vüaron Kor¬
don rnnAOtunseüt . Lol chch -
nuluno von 50 i?kd . 5°/o Nn-
butt . VorpuobnnA ln Anton ,
Nossol üostol 50 Ltz ^ .nssor
Porto odor Lruobt worden

Loino Rotten bsroobnot .

W .
Bismarckstr . 02 .

Empfehle

Gemüse -
Sämereien

in bester keimfähiger Waare .

N . N « «ZAL '
AGSLK ,

Heppens .

8^rsnsnllufl .
Neuss , überraschend schönes Par¬

füm aus d -n Blüihen des Nägel '
chen - oder Fliederbaumes destillirt .
Vorräthig L Fl 1 M . bei Ludtv .
Jausten ._

Gesucht
per sofort ein fixer, intelligenter

IM
" Kutscher ,

"
WU

per 1 . Mai 2 Hotelköchinnen ,
„ 4 Hotelzimmermädchen ,
, 10 Mädchen für Küche

und Haus ,
„ 4 Saalmädchen ,
„ 5 Woschmädchen .

I . B . Herrschen ,
Roonstr . 83 .

Gutes Logis
für 2 junge Leute .

Bismarckstr. 22, Part. r.

klir AaimLranIrtz , 1ViHi 6liü8li3.v 6li, Lilials -lever
von rirun » « , - , Zahntechniker ^ Wilhelmstr - 8 -

Mitaussteller der Collectiv - Ausstellung des
Vereins deutscher Zahnkünstler , welchem auf
der Hygieneausstellung Berlin 1882/83 die
silberne Medaille zuertheilt wurde . Em¬
pfehle mich zu allen vork . Zahn - Opcrationen
(schmerzlose Extraction ) , Einsetzen künstlicher

Gebisse , mit und ohne Gaumenplatte , so auch einzelner Zähne auf die
Wurzel , Beseitigung von Wolfsrachen und sonstigen Gaumendefekten , Plom -
birungen aus allen zur Zeit gebräuchlichen Massen , Regulirung schiefge¬

wachsener Zähne , sowie zur gänzlichen Beseitigung der Zahnschmerzen .
Sprechstunden mit Ausnahme Dienstags Morgens von 8 — 1 Uhr , Nachm .

von 3 — 7 Uhr .

vr . Looks
'

ksptoll - LomUou .
Kllsgorsivlinel als 2usatr ru 8uppsn ^

Kemiisen , lunken sto .
2vei IbeslöKsl voll Asbsü mit Vassar vbne « eiteren 7usstr j

, sokort eins tkasss uvbinaeküakts null IrrättiZk VIsisolibräüe .

MIu 'KMtzi ' al8 allo Helselr - Lxliaelo .

Wir haben den Herren Zebtvookoiidleok L 8iobo ! d8 ln Linden
den Alleinverkauf unseres

NMorL -PhosphatmeNes ,
in dreifacher staubfeiner Mahlung mit einem Gehalt von 17 bis 2t)o/g
Phosphorsäure für Ostfrieslano und den Kreis Aschendorf übertragen
und bitten , gefällige Anfragen an vorbenannte Herren zu richten .

Dortmund , im November 1886 .
Toküvkkensnsnn L : ir ^ emisn .

Unser Phosphatmehl untersteht der Controls der landwirthschaft »
lichen Versuchsstationen zu Münster, Brems « , Hildesheim und Bonn .

«SM

rsrc^-re-r sre/r di«re/r «>rd LrerswÄrckrALeiS riorKerk̂ qst
a «s «t-rd sr-rd ÄöerM M Lesser-e-r Vssc/iä/ke-r — 1?. pp .Saedie , dlambur - .

keckes 1.008 nur 1 AarL .
Hrsto 8vüueiäemüli1er

OsnsluiÜAt k . d. MN2S PISU8S.
! Uonsrodis . Aellunx 3 . Aul 1887 .

1 . UaugtZsviuu :
eom >il . Iijuiiisge m. 4 vfeulsn ven

>18888 » . , feeeei vminee : 4VVV Ik
3VVV KI. 1508 Mil. etc.

! 1824 Osv-iuns :
'Usrüi v . 50500 U .

Nur

t
Oölnsr

dor 8t . kstors -Lirods ru Oöla,
LiekuiiA 24 . Au ! 1887.

1 . ÜuuxiMvirm :
1 vkiliseteneciiiiilieil von 35888 Hü.

ksiiisr Osrvinns :
10000 A ., 5000 A ., 3 ü 10M U . !
2500 Osrvillns : IV . v . 83400 U .

1.008 1 ül ., 11 I/108S lO A .
Porto und Il8ts 30 Uk.

Ixio8 1 A ., 11 Uoo8o 10 A .
Uorto und llZt « 30 Uk.

flip 10 k/! li . : 6 Zoknsickemllklsk' unck 6 Lölnsp emMkUlt
^ LuuL W Lrl «drl«ll8trk88vksrlii K , Nr . 79 .

IVItzdtzirerlcLutsr uerden Msuolit .

Empfing eine große Auswahl .

gb
"

Kuckskins
zu Frühjahrs-Anzügen und Paletots

und empfehle dieselben zu billigen Preisen .

AI Anfertigung nach Maatz in kürzester Zeit . IM

Meuheppens , Attestrahe 16 .

MUsr
Rosn - und Friedrichstratzen - Ecke .

Köi8li !is !i !gk8 tsgei
' von

Juwelen , Gold-, Silber - und Alfcnidc - Maaren.
HVsrkrsIrrtt

für Juwelier -, Gold - und Silberarbeiten, Gravi-
rungen, Reparaturen re.

Billigste Preise ! Strengste Reellität !

Möbel - und Sarg Magazin
Hält sich bei billigster : Kveisstettung empfohlen .

NL. Auf « und Umarbeiten von Polsterwaaren billigst

Kopperhör«.
Sonntag , 3 . April I887.I

Große

TllnMql
wozu sekundlichst einladtt

Lothringen/
Heute Sonntag :

Großer SffeutlGl

wozu sreundlichst einladet

IVI 8 ll I 8 i n gl -
Illchg !

'
.

Duroll diroots Mer-
bladnQA mit dsm

<Fro88Kiund6v -
8i1««r I !rn. 8toiii
in Lrdö -Löuxe

iösi Doku ( lla -
Aurn ) , Lositzsr der
lOIVeiüliorAS , sind
vir in dsr sn,g6-

N6ÜIN6N I .NA6, ,
eliomisoll nnaly- k
8irt «u , modieini - >

8elr«n
KvIltLN

^ >
Msim LnKro8 -krslM
OriAinuI -I 'insolisn nnt 8«
innrüs vsrsollen , nueii iw Deq
u1l2:NA6sl6N.

Dsrssldo siZnot sioli nickt i
uls KtärünnAsinittoi kür L«
vgleseenleii , Linder u 6mV
sondern unoll uis I

MüI '
gkN- lllill 688881'!»

LostätiAnvA dor ^rösstsas»
vvrsttüts - Olloiniüer OeM
1und8 und nnoll Otzrlikeet !
linxistrnl « von LrdU - lis
lio§6n doi dsn UntsiMieiM
2 nr ^ oü . Dinsielit uns . !

Nr . 1 üostol xsr ^ Pi . U.

Nr . 2

Nr . 3

V2 11 »
II Vl II I!
II V2 II I!
II Vl 1, II
11 V2 II I!

Noore IMsollon rvsrdon
^ okunkt :

VMS fissoilöN Mit kü.
8s!bö .1

2urn Nisollon in.
oinxkolllon :

llsrber linga:
xor Vi ^ i . N . 1,25 .

« vlkr . » IrlH
IViüiolinsliuvsll.

Umstände halber ist auf l ^

1 Oberwohuung
von 4 Räumen und schöner !

sich ! zu vermischen . ,
Neubrewen , BremerftrMI

Zu verkauW
Dünger.

L « Ennen , Kos

Zu vermietPI
zum 1 Mai eine Wohü >

bestehend aus 3 Stuben ,
Keller , bei . ,
St Wesenick , Oldenburg » !

ermiethdl
1 . Mai Z

ilien - WEA
lläumen riebst
ster , Bant̂ rstr^

Gutes Logis
3 junge Leute . ^
u erfrage » Neuestraße ^f ^

iZu vermieW
; möbltrte Stube
afkabrnet auf sofort oder

Wesenick, Oldenburgers

empfi°^
t E - Kröning , Magd



Die besten
Nähmaschinen für die Näh¬
arbeiten des Beklei - ungsamles

sind unstreitig die Rundfchrff -

Ln -Maschinen der Wheeler

und Wilson Mfg . Co . Newyork

mit gerader Nadell

Die rotiren - e Bewegung er¬

möglicht ein viel rascheres nnd

leiMeres Arbeiten als bei irgend
einer anderen Maschine . Die

Konstruktion ist die einfachste

nnd dauerhafteste , welche es

,nebt . Die Unterspannung re -

. ulirt sich selbst. Der Trans¬

porteur ist an beiden Seiten
der Nadel , welche einen sehr

kurzen Schaft hat . Da der

Fadenhebel von der Nadel un¬

abhängig , gestattet er , daß der

Faden angezogen wird , während

die Nadel
'

aus dem Stoff her¬

aus ist (was bei keiner Schiff¬

chen-Maschine der Fall ) , sowie
die Verwendung von Material

jeder, auch der schlechtesten
Qualität . Die Spulen fassen
das Doppelte einer Schiffchen¬

spule . Die sehr bequeme Hand¬

habung ist leicht erlernbar . Un¬

übertroffen ist die Schönheit
des Stiches und die Festigkeit
der Naht . Besonders empfehle :

Die neue Wheeler nnd Wil¬

son Nr . I ) 10 . Sie verarbeitet

sowohl die schwersten wie die

leichtesten Stoffe gleich gut.
Wheeler und Wilson Nr . VIII

für leichte Schneiderei , Haus¬
arbeit und ganz besonders für
die Arbeiten des Bekleidungs¬
amtes geeignet, hat sich für diese
Zwecke seit ihrer Einführung vor
ca . 2Jahren als die beste bewährt .

Nicht zu verwechseln hiermit
sind die Phoenix - Maschinen ,
deutschen Fabrikats und ähn¬
licher Konstruktion , von denen
ich nach wie vor Lager habe .
Sehr oft wird z . B . die Phoe¬
nix L , welche dasselbe Modell
hat wie ihr Original , die W .
u . W . Nr . 10 , mit der Maschine
D 10 verwechselt . Wenn diese
3 Maschinen sich auch in Größe
und Aussehen gleichen , so ist
doch die Einrichtung und Wir¬
kungsart der v 10 Maschine
eine vollständig neue
und ist sie in ihren Vorzügen
bis jetzt noch von keiner anderen
Maschine erreicht worden , auch
nicht von der Phoenix L . Der
Greifer der I ) 10 ist zweitheilig
und so konstruirt , daß der obere
Faden ohne jeden Widerstand
um den unteren herumgeführt
wird. Die Ringspule faßt
105 m 70er Garn , etwa dop¬
pelt soviel als die der Phoenix

Die Nadel ist die kürzeste
epistirende und ist deren Brechen
durch eine sinnreiche Vorrichtung
^ geschlossen. Die Spulen¬
hülse, auf einem Stift ange¬
bracht , ist vom Greifer getrennt .
In Singer - Maschinen führe
Psaff '

sches Fabrikat , welches sich
durch Güte und Sauberkeit der
Arbeit einen Weltruf erwor¬
ben hat .

Sämmtliche Maschinen sind mit
allen praktischen Neuerungen ver¬
sahen . Mehrjährige reelle Garantie ,
auch auf monatliche Abzahlung. Alte
Maschinen nehme in Tausch. Repara¬
turen , auch die schwierigsten , wie bekannt ,
prompt und preiswerth unter Garantie .
Alle Ersatztheileund Utensilien (Nadeln,
Del re .) nur in bester Qualität billigst .

El. RRi» R» » i> 8 ,
Mechaniker ,

Schwanhäuser 's Haus ,
Roonstr. 2. Roonstr . 2.

Für Familien!
Ausgezeichnet durch gesunde

Wirkung und kräftigen aromati¬
schen Geschmack bei nulder spiri -
tuöser Beschaffenheit (deshalb
vielfach als aromatischer
Morgen Wein genoffen )
hat der bekannte

Litterligukur
genannt

I-'estoniso
von

in Kaldenkirchen seit Jahren
allgemeine Verbreitung in Re¬
stauration und Familie .

Haupt -Niederlage bei Herren Gebr . Dirks und L . Zanffen
in Wilhelmshaven . — Ferner zu haben bei den bekannten zahlreichen
Herren Debitanten .

IS Medaillen

II. Warienöurger Held-Lotterie . I
Ziehung vom S« . bis 28 . April 1887 . "

Hauptgewinne : Mk. S« ,«00 , 3«,««« . 15,000 , 2 L 600 « , 5 L
3000 , 12 L 1500 , 100 L 300 , 200 L 150 re. rc .

Ganze Loose ä 3 M . , Halbe Anthciie ä 1,70 M , Viertel LIM .

I . Große Pommersche Lotterie.
Ziehung unwiderruflich 12 . Wai in Stettin .

Hauptgew , i . W . vm Mk. 20,000 , 10,000 , 2000 , 1500 , 1000
rc ., zusammen 2200 'Gewinne i . W . v . 60,000 Mk.

Für den vollen Werth der Gewinne garaütire ich dadurch , daß ich
auf Wunsch bereit bin , jedes Gewinnloos sofort abzüglich KW/g

gegen Baar anzukaufen .
Looss L 4 M 11 Stck . I « M -, 28 Stck . 25 M .

6 Viertel Marienburger und 6 PomwersLe Loose zusammen
für 1V Mk . incl . Giwinn Lifte empfiehlt und versendet franco
das General - Debit "on

Lod . Id . Hokroätzr , Stettin .

Wiederverkäufe,: können sich melden.
Verkaufsstelle für Wilhelmshaven bei R . 61 8od1iläl6r .

Von cksr HiiAk>rrro !ii-I !xx «rt -E «8vI1-
svünkt Rncksii-IVisn dWOAsirs «ostto

llngsmeiiie
billiAStM IVA86N.
Dis IVsins rvsrcksu iisi Lnlrunkt. in

Rsutselilnnck aut Dirks unck Rsiiriisit
vom 4xvr!elrl 8 - Olrsiniksr strsuAsksus
rinksrsrrsstk .

«s. k068k6 , IVilllsIwsIiktVKN.

Lebms - AerslclikrMgs - Nciieu - Oeseksliiasi zu UMn .

Verstcherungsbestand am 1 . März 1887 : 146,609
Policen mit . .

Capital und Mk . 650,536 jährlicher Rente .
Neu versichert vom 1 . März 1886 bis dahin 1887

8,918 Personen mit .
Jahres - Einnahme an Prämien und Zinsen 1886 :
Vermögens -Bestand Ende 1886 : .
Ausgezahlte Kapitalien , Renten rc. seit 1857 : .
Dividende , den mit Gewinnantheil Versicherten seit

1871 überwiesen .
Beamte erhalten unter den günstigsten Bedingungen Darlehne zur

Cautionsbestellung .
Jede gewünschte Auskunft wird bereitwilligst kostenfrei ertheilt durch

die Haupt SrSrmanLa ,
HVLLIkv1iu8l » avvis IkooA8tr - 1OA .

337,652,695 Mk.

31,030,403 Mk .
16 .855 .885 Mk .
86,397 .535 Mk.
79,157,065 Mk .

12,498,087 Mk .

stckliWi! Feuer -Ukrsicher . - Aystült .
Gegründet 1812 . - Orundcaprtat 6 000 000 Mark.

Nachdem unserer früherer Vertreter in Wilhelmshaven Herr
LeivI » 8S » . leider verstorben ist , haben wir dessen Sohne , dem

Kaufmann Hwrn « eoi -A « siolr die Agentur für Wilhelmshaven
und Umgegend übertragen , was wir hierdurch zur allgemeinen Kennt -

niß dringen .
Hannover , im April 1887 .

Die General -Agentur .
Hri »8t Drs « I .

Auf vorstehende Annonce Bezug nehmend , empfehle ich mich zur
Aufnahme von Versicherungen gegen Feuersgefahr incl . Blitzschlag auf
Gebäude , Mobilien , Maaren - und Erntebestände und Vieh zu festen
billigen Prämiensätzen .

Ich bitte , das meinem verstorbenen Vater geschenkte Vertrauen
auch mir zu übertragen und bin zu jeder näheren Auskunft gern bereit .

Wilhelmshaven , im April 1887 .

Keorg llsioli ,
Agent der Werkmischen Aener -Werf. -Anstatt.

MW

SÄSÄ
'MM

Empfehle zur ConfirmationS -
feier am Palmsonntag reizend
arrangirle

in allen Formen von schönen ,
duftenden Blumen und bitte
bei Bedarf um rechtzeitige
Bestellung , indem ich feine
und pünktliche Ausführung
aller werthen Aufträge zu-
sichere .

Hochachtungsvoll

Kunst- und Handelsgärtner,
Rvynstraße 111 .

ffk. Xiiiiiglicli ßiMmelie LImm-lMm
LivInulA I . (ÜN886 4 . Nliä 5. 4xr !1 1887.

M Lostsn i»vl. «iimintl . Spesen kür OsiviiwllLtM , ^nMigsn u . kortos : «rtxlnul -
Looss (Depot) kür äts erste Oasso 48 U ., (.si 24 L , hsi 12 Ich, bei Voraus -

bsratllung kür Ms 4 Olasssn si, 180 U ., sisi,94 N ., D. 47 dl .

Vs Vs
4» tüe11-Lo08k für ä!v 1. 0I»88v

V-
lOAVüA ^ ^ N . 3,25 Ll . 2,50 N . 1,75NVlMA . 1,1(H 1Ll (

4u1Ii6H -Do08 « h «t Vorsus ^udlims Dir Mv 4 Vlnssev
i , i , , / 1 , ik 1 , 1 /

V20 V32 40 V«4 80

Vs Ve VNo V18 /20 V32 V40 V«4 V-'80

40 N . 25 N . 20 L . 12,50 U . 10 N . 6,50 Ll . 5,50 LI. 4 U . 3,50 Ll

k . lubse , Koriin V . , VIVL'LE
lolegr .-Hr . : Füllssbawk , Dorlio . — Iblsplioo-^ soül . : 7647.

Starke dauerhafte

selbstversertigle M
Arbeit bekommt man bei

« . Belsmt, Werftftrche .
Herrenschaftstiesel mit Doppelsohlen 10 Mark ,
mit einfachen Sohlen von 8 bis 9 M -, Herren -

Zugstiefel von 8 —10 Mk . , Herren -Zugschuhs ^ _
7 Mo,k . starke Herrenschuhe von 5—6,50 Mk. , roßl . Damsnstlefel :won
6 - 7 Mk . , Damen - Lackstiefel 8 Mk . , Damenpromenadenschuhe von 4,50
bis 5 Wk -, slarks Knabenstiefel mit und ohne Stulpen von 5 —6,50 M .,
Knabenzugschuhe von 4,50 —5 .50 Mk . , Ohrenschuhe von 2,20 —3,70 M . ,

Mädchen- und Kinderstiefel zu soliden Preisen .

/ Universal - kil^oorio- 8oiko. V
Bereite M 15 Jahren unübertroffeneSeife iür jede Art HanNronkhett, wir Xn ^- eliliixo , rinnen

Sommer »,,rossen , rieeliien und empfindliche Haut , sowie zur Geiuudcrhnltun-, dcncü'en . d., !;er die
vielen Anerkennungsschreiben von den höchsten Personen, Militärärzte» und Privaten . ZSe- iur -»zi- ir «'

niQlit inelir « V« diliit ' Ie und 'nun sich Jeoermami » IN
IS Piennige von den vorzüglichen EigeuschaN «» derselben Werz . ua««. ti , ss. Lsf -c !ias sb /. a . Plvi ez.

^ lisin -Vorünnk dsi <4«1rr. Dirks , IViIsts1m8irnvsii, Roonstr.

Maschinenfabrik,
Metall - und Eisen¬

gießerei
A. llöinsninVsl 'el .

Prima reine
lüMnck.
(chemisch untersucht und rein befun¬
den durch das chemische Labora¬
torium der SanitätS . Behörde in
Wremen « gez . Dr . Louis Ianke )
ist in Wilhelmshaven zu haben
bei den Herren <Asl »r . Virlr « ,

D . 8 « LLinin « Ip « » i»in8 ,
4l» N886I » , H

4 !I»ri8t !» n8 , <1 . 1 D «k
re » <l8 , N . D . Dr « vlr -
8vl »in ! äl , D ^ ^ eliir -
n »» elr « r , 4 !. 8 « l »i» r «11 in
Bel fort und D . V linlpvr
in Koppei hörn , D . ^ 61--
ÄS8 in Fedderwarden .

Der Fabrikant
U . Koi ' ll ' ZfK in Groningen .
AM " Auf allen Packten ist meine
Firma gedruckt , woraufzu achten bitte.

Führe
jede Zahnoperation

ohne nachihnlige Einwirkung auf
den Organismus durchaus schmerz¬
los aus .
Hl Michllvr ,

in Deutschland approb.
praet . Zahn - Arzt ,

Roonstriche 101 .
Sprechstunde,» 8—12 , 2—6 Uhr .

Gchren

Kremer Korn
pr . Flasche 35 Pf . empfiehlt

E . H . Bredshsrn ,
Neuestraße 7, (NeuheppenS).

IroclrsnstuLk
balimal so leicht wie Gips , praktisch
für alte Häuser, nur zum Anheften
ferner :

und Papiermaffe zur inneren
Ausschmückung , Rosetten , Hohl¬
kehlen re . in großer Auswahl .

HE " Annahme ganzer Facaden
in CewenLputz .

II . Losolwii , Bildhauer,
Oldenburg i . Gr .

in delisnnlki ' .
, Nsle

empfiehlt

Niob . l.skmsnn.

Empfehle meinen bekannten schwar¬
zen Pramienhengst

wiederum zum Decke « .
Deckgeld 20 Mk . , güst 10 Mk.
Hohewerther - Grashaus 4 . März

1887 .

k ff. ffeeklls, ffae.



Fertig in Oel geriebene

Karben,
gelc . l.e

'möl , 8ivvstif,
Terpentinöl,

empfiehlt

L . 1. ködrsnlk,
Bismarckstraße 58.

Kalbfleisch
pr Pfund 2 « Pf .

8lkMkmesteisist
pr. Pfd. »S Pf .

empfiehlt

^.ÜZklikN, Ki8marolt8ti-S888 17
empfiehlt für die IrmhjaHrs - und Sommer - Saison eine reichhaltige Auswahl in elegant

glti nirilil Nimm - null Mmler-KAm
Knaben-Strohhüten, Schul- und Schutz -Hüten,

HSäNder, HLkumen , Jeder « u . s . w . zu den billigsten Preisen . — Ferner empfehle in
großer Auswahl : Wüschen , Spitzen , Monden , Schleier , Kragen , Kanllen , Shtipse ,

Schürzen , Korsetts und Kandschuhe .
6lnrnirt6 Mtv sinä 8tst8 in Kro88tzr ^ U8vvu1i1 vorrätsti ^.

Ostfriesische Actienbrauerei
Kunivk .

Am Sonnabend , den 26 . März ,
unseres auf ' s Beste eingebrauten

begann die Ausgabe

Neueste. 16.
Lmpksllls sintzn sollönsn

pro flssokio 7l! ?fg.,
dsi A.dirnlun6 von 10 Masollon
nnä inoür pro Nnsollo 65 Ltz .

irtt «iSHZ »riiiLSL
HVviss « rsin

pro ^ !s8vkk 55 ?fg.,
bsi Ädn ndrno von 10 st1s8ollsii

unä instir pro I 'lnsollo 56 Pt .

l- lllliV . i8N88öN .

Stimmzettel
für den national-liberalen
Candidaten

Herrn von Iliünon
sind unentgeltlich zu haben
in der Exp, d. l .

Daflelbe in Gebinden und Flaschen einem verehrten hiesigen und
auswärtigen Publikum angelegentlichst empfehlend , verfehlen nicht, zu
bemerken, daß gleichzeitig mit dem erwähnten Bockbier auch unser

seines Helles Sommer-Lagerbier
zum Anstich gelangte .

WWr " Lager für Wilhelmshaven , sowohl in Fässern als auch in
Flaschen , L Liter oder ganze Champagner -Flasche 25 resp . 20 Pf .,
hält stets 0 . ^ rri »a1ckt daselbst.

lktlrillmlie ketioii -öi'siimi ümcli.

Mein großes Lager in

Korbwallkklli

Farben
znm Aufviirstea

von
Möbeln, Kleidern, Mützen, Bändern
u . s . w ., vorräthig in allen Nuancen

öago lüüiäe .

Für dir Kmkank.
Fünfschaftsachen in be

kannter Güte .
Mllrinehosrn wir auch Anzüge.

Unterzeuge
in Flanell und gewirkt .

Sämmtliche Bekleidungsgegen
stände für die Brabant führe

ich unr in bester Qualität
Belfort .

als :
Kinder - und Puppen¬
wagen , Lehn und

Kinderftühle ,
Markt -, Bäcker - und

Papierkörbe Z
halte zu billigsten Preisen
angelegentlichst empfohlen.

Lorull . Dirks ,
ki88MMkli-Ks8llIM. Üimtöllöi'-Mgsrli,.

Mer m MMMMS
welches der vielen , in den Zeitungen
angepriesenen Heilmittel er gegen sein
Leiden in Gebrauch nehmen soll , der
schreibe eine Postkarte an Richters
Verlags-Anstalt in Leipzig und ver¬
lange die Broschüre „ Krankenfreund ".
In diesem Büchelchen ist nicht nur
eine Anzahl der besten und bewähr¬
testen Hausmittel ausführlich be¬
schrieben, sondem es sind auch

^ erläuternde Krankenberichte ^
beigedruckt worden . Diese Berichte
beweisen , daß sehr oft ein einfaches
Hausmittel genügt, um selbst .̂eine
scheinbar unheilbare Krankheit noch
glücklich geheilt zu sehen. Wenn dem
Kranken nur das richtige Mittel
zu Gebote steht , dann ist sogar bei
schwerem Leiden noch Heilung
zu erwarten und darum sollte kein
Kranker versäumen , sich den „Kranken-
freund " kommen zu lassen . An Hand
dieses lesenswerten Buches wird er
viel leichter eine richtige Wahl treffen
können. Durch die Zusendung des
Buches erwachsen " dem Besteller

SL " keinerlei Kosten . 'LTL

Langjährige Garantie !

7m !m -Liil 'sc !ii'ifIcIm gratis . »

Kögen litten , kslMliö ele.
gibt es kein besseres, angenehmeres
und sicheres Haus - und Genuß¬
mittel als der durch unzählige
Anerkennungen von berühmten
Aerzten und genesenen Personen
aller Stände ausgezeichnete , seit
21 Jahren bewährte rheinische

IrMdtzudruMoiÜS
welcher

allein acht
mit nebigem Fa¬
brikstempel in Fla¬
schen L 1 , IV 2
3 Mk. käuflich in

Wilhelmshaven bei MichLehmann , Bismarckstraße 13 .Gehr . Dirks , Roonstraße 93 .
Hovkstel : Joh . B . Reiners ,Jever : P . Koeniger .

Prospekte mit Gebr .- Anw. und
vielen Attesten bei jeder Flasche .

-1-7-

Die AuSverdingung der A,i,I
rungen und Arbeiten zur Erb^ 1
eines Schützenhauses des Wiihelll
havener Schützenvereins soff
weise oder im Ganzen verMwerden .

° ^
Bedingungen und Zeichne ,sind nur von Nachmittags z w

an beim Präsidenten des VeM
Herrn Kaufmann Bischofs,,, .

'
zusehen und Copialisn grg^ >
stattnng der Kosten zu Haber,,

Termin zur Ansverdinqar- j,I
auf Mittwoch , den 6 . Avril , >, !
Vereinslokale , Morgens U ml
angesetzt .

"
Der Borstao-.

Tapeten
und

MDorbenÄ
halte in großer Austtch !
zu den billigsten Preis»j
bestens empfohlen .

H . »k » W « 8 ,
Msurarckfir.

Ktroh -Wtk
zum Waschen , Färben ckl
Umnähen nach den neuesten
mer - Facons nehme entgegen .

Federn werden aufs sorMiij
gewaschen , gefärbt und gekräuselt

Annahmestelle von Damen - 1
Herren - Garderobe für Schönslirtal
und chemische Wäscherei .

L I ^üscliöii
Bismarckstr. 17.

Confirman - ei
S Schuhes

und !

x SlisLvI Ä
in großer Auswahl

empfiehlt

i . 6 . Kedlöls

Empfehle eine sehr schöne

>
Zwei - u.
Dreiräder

für
Erwachsene
und Kinder

aus de» be¬
rühmtesten in -
nnd auslän -

von M . 2,50 an , steigend bi
Mk . 12,00 pr . Viy Kiste .
Havanna - und Import

Cigarren
von 150 bis 300 Mark .
^ Z ^ ririZ » irrrrui >

Bismarckstr . 59 , 1 D -

^ tgnl -üüslrbi ^

Kd. Schwalle.
? ür8i6dMtIi6ii ' 86ik6 )

3 Stück 40 Pf .,
VÄ86lmtz- (>0lä6rtzllm -

861 ^ 6 ,
3 Stück 50 Pf .,

0ri ^ .- IL66r - 86ti ^ 6t
'
6l '

8oik6 ,
pr . Stück 50 Pf .,

V6D6tiW6r 8tzik6 ,
pr . 3 Stück 50 Pf . ,
AsM1 - 86iftz ,
pr . 3 Stück 25 Pf .,

sowie viele andere Sorte » von den
billigsten bis zu den feinsten Seifen .

Ksbr . llirÜL

lüik . Kiikgeiiz ,
Hioonstraße

Ar . 84a .

dischen Fabriken zu den billigsten
Tagespreisen empfiehlt

Vsnnk . llinlrs .
Velocipeden mit dem Fabrik¬

zeichen „ Erraffe " empfehle zu Ori¬
ginalpreisen mit 20"/g Rabatt .

in 1 und 2 Pfund Gewicht,
» Stück 26 und 46 W
empfiehlt 4V. Lstrste »,

Bäcker - Meist"
Kopperbörn .

Wohmmgs-Veräil- errmg.
Mit dem heutigen Tags verlege meine

, » i > » « I
nach der

Frie - richstratze 7
^ hart an der Roonstraße .

Indem ich hierdurch für das mir bewiesene Vertrauen bestensdanke, bitte ich um ferneres geneigtes Wohlwollen .
Für pünktliche und reelle Bedienung geschätzter Aufträge wird wie

bisher bestens gesorgt . Hochachtungsvoll
ComüioM L Clljfee .

UM - liiill Holrssege
halte bei Bedarf bestens empfohlen .

I ^
ovl Li VLgv .

Aborte und Müllgruben
werden sauber und bei billigem
Preise gereinigt .

I Lmrvn , Kopperhörn .

lluogramm -

apier
iu allen Buchstaben empfiehlt

«ssoIraiLir
Rothes Schloß 95 .

VsilotiSii - , (Äzrosrin -,
Vasslin - , N.686äa - , Noson -,
DürsiZblütlisii -Zoiko
aus der Fabrik von Jünger Ls
Gebhardt, Berlin, je 3 Stück
40 Pf . empfiehlt

Hugo l-iistidtk.

llriginsI-Wlisiii-WM '

Ik IIIII
Xing8ton ( tAmsioa )

vorzüglichste Qualität , otzneß""
cnrrenz , empfehlen :

« osslrv , « vbi «.
Wilhelmshaven .

U «
" ' '

an!

dar
hat

ait
Pr,
hak

Vom 1 . April fährt unser
Omnibus vom Bahnhof Wittnw Max
ab um 7 Uhr 10 Min . Vorm-
Ankunft des Zuges von Wilhe^ .
haven . Ankunft Aurich 10 " l'ch,
45 Minuten . . .

Die GesellschM
Redaktion, Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven.

,s°nf
!chli
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